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Die WWMmrsmlliWkW.
Die Verhandlungen.

Trier, 15. Febr. Gestern nachmittag begannen im Salon¬
vagen des Marschalls Fach auf dem Hauptbahnhof die Ver¬
handlungen über die Verlängerung des Waffen-
stillstandsabkommens.  Von feilen der Alliierten
wurde eine Anzahl Beschwerden  erhoben wegen nur teil-
weiser oder nicht vollständiger Ausführung der ursprünglichen
und der am 19. Januar neu festgesetzten Bedingungen des
Waffenstillstandsabkvmmens. Es wird verlangt , die abge¬
schlossenen Vereinbarungen in vollem Umfang zu erfüllen.
Einer der schwierigsten Punkte der Verhandlungen war die
verlangte Festsetzung einer Demarkationslinie
zwischen Deutschland und Polen . Hinter diese Linie , die durch
deutsches Gebiet gebt, müssen sich die Deutschen zurückziehen.
In der ursprünglichen Forderung der Alliierten war ganz
Oberschlesien in den polnischen Teil der Demarkationslinie
einbezogen. Nach längeren Verhandlungen wurde erreicht,
daß Oberschlesien innerbalb der deutschen Linie bleibt . In¬
wieweit Teile von Posen und Ostpreußen durch die Demar¬
kationslinie berührt werden, ist uns nicht bekannt.' In
Warschau soll eine interalliierte Kommission ihren Sitz er¬
halten , die Über alle strittigen Fragen beraten und entscheiden
und den Schutz der deutschen Interessen und der deutschen Be-
wobner übernehmen soll. Nach Inkrafttreten der Bedingungen
haben sicki Deutsche und Polen jeden Eingriffes und jeder
feindlicben Maßnahme zu enthalten . Die Frage der Lebens¬
mittelversorgung Deutschlands,  die Gestellung
deutscher Schiffe für den Transport und der Beschaffung der
Lebensmittel war Gegenstand weiterer eingehender Verhand-
lunaen . Reicksminister Erzberaer stebt auf asm Standvnukt,
daß d'ese Fragen ein untrennbares Ganzes bilden und nur
als Ganzes gelöst werden können. Nach dem Vorschlag der
Alliierten soll der neue Wasronsiillstand nickt mehr um einen
Monat verlängert werden, sondern bis zum Präliminarfrieden , aber
mit dem Recht einer dreitägigen Kündigung  durch
die Alliierten . Reichsminister Erzberaer erklärte zu diesen
neuen Bedingungen , daß er zu ihrem Abschluß keine Voll¬
machten habe und nacki Weimar zur Rücksprache mit der Regie¬
rung reiten mössg. Heute morgen teilte Marschall Fach dann
mit, daß bis beute abend 6 Uhr di; Antwort der deutschen
Wafsenstillstandskammission erfolgt sein müßte . Neben diesen
Hanptnerbandlunaen geben die Nebenverhandlungen der wirt¬
schaftlichen Unterkommissionen.

Die Unterzeichnung des Abkommens.
Trier , 18. Febr . Das Abkommen über die Verlängerung

des Waffenstillstandes ist heute abend 6,30 Uhr im Salonwagen
des Marschalls Foch unterzeichnet  worden . Wie bereits
gemeldet, enthält der Entwurf des Verlängerungsabkommens
nur drei Artikel. Die endgültig Unterzeichnete Fassung weist
folgende Veränderungen auf:

Der Netze - Distrikt  Bromberq und Oberschlesien
fallen westlich der Demarkationslinie und sind daher durch die
von den Alliierten ausdrücklich übernommenen Garantien vor
dem Einfall polnischer Banden  s i che r g e st e l l t.
Leider fällt Birnbaum östlich der Demarkationslinie . Der
BahnhofBentschen  erhält eine deutsche Besatzung
Den Schutz der Deutschen östlich der Demarkationslinie über¬
nimmt die interalliiette Kommission in Warschau. Ihr Ver-
bindungSorgan mit der deutschen Regierung ist der französische
General Dupont in Berlin.

Zu Artikel 2, in welchem bestimmt war , daß die Waffen¬
stillstandsverlängerung auf kurze Zeit erfolgt , fragte der

.Reichsminister Erzberger , warum die kurze Frist  vorge-
schlogen sei und ob dieser Vorschlag etwa mit der Möglich¬
keit eines baldigen Präliminarfriedens  im
Zusammenhang stehe. Marschall Foch erwiderte : Ich ver¬
blute  es.

Der Artikel 3 enthält dieselbe Formulierung wie in den
früheren Abkommen vom Dezember und Januar . Marschall
Fock, betonte ausdrücklich, bezüglich der Durchführung bleibe
alles beim alten.

Dann verlas Reichsminister Erzberger die vom Minister¬
präsidenten Unterzeichnete Erklärung der Reichs¬
regier ung,  in welcher sie der Unterzeichnung des Ab.
kommens zustimmt, aber ihren Standpunkt im einzelnen
präzisiert.

Tie Erklärung der deutschen Regierung.
Weimar , 16. Febr. Die Reichsregierung hat an Reichs-

Minister Erzberger , Waffenstillstandskommission, folgende
Mitteilung ergehen lassen: Bitte , Abkommen unterzeichnen,
ater vorher Marschall Foch folgende schriftliche Erklärung
übergeben : Die deutsche Regierung ist sich der schweren
Folgen  bewußt , welche sowohl die A n n a h m e als auch
die Ablehnung  des Abkommens nach sich ziehen müssen.
Wenn sie ihre Delegierten angewiesen bat, zu unterzeichnen,
so geschieht dies in der Überzeugung, daß die alliierten und
affoziierten Regierungen jetzt ernstlich bemüht sind, innerhalb
der kurzen Frist,  für die sie den Waffenstillstand ver¬
längert haben, in den Frieden überzngeben. Die deutsche
Regierung ist aber genötigt, ihren Standpunkt zu den drei
Bestim.nungen durch folgende Bemerkungen darzulegen:

1. Das Abkommen ignoriert die aus dem Volkswillen in
geordneter Form hervorgegangene deutsche Regierung und
legt den Deutschen in der Form schroffer Befehle und Verbote
zugunsten der aufständischen Polen die Pflicht auf . einige
wichtige Plätze, darunter Birnbaum und Bantschen, ohne
weiteres zu räumen . Diese Plätze sind in deutscher Hand,
übeuvicgcnd deutsch«besiedelt und von wesentlicher Bedeutung
|§r den Osten. ^ n * ” ^ r 7 \ i ■*

2 Deutschland darf darauf tsinwesien, dar; es bis zur
völligen Erschöpfung seiner wirtschaftlichen
Kräfte und bis zur Zerrüttung seiner Ver¬
kehrsverhältnisse  sich bemüht hat , den Bedingungen
nachzukommen. Es will versprechen, die Punkte zu erfüllen,
deren Durchführung bisher nickt aelungen ist. f> t *

, * Ob wir die in Aussicht gestellten
Weisungen der alliierten obersten Heeresleitung in vollem
Umfang zu befolgen in der Lage sind, müssen wir abwarten.

3. Wenn Deutschland seht an Stelle bestimmter Fristen
für den Waffenstillstand, die es gestatteten , sich auf die Er¬
füllung der Bedingungen einzurichten, nur eine kurze un¬
bestimmte  F r i st mit einseitiger dreitägiger Kündigung
gewährt wird, die geeignet ist, Ruhe und Ordnung in Deutsch¬
land in hohem Maße zu gefährden, so bedeutet dies eine unge¬
rechte Erschwerung unserer Lage. Wir vermögen die Hoffnung
nicht aufzugeben, daß ' die alliierten und assoziierten Regie¬
rungen es für tunlich halten , unter Verlängerung des
Waffen st ill st andes bis zum Präliminar¬
frieden  in Verhandlungen über die deutschen Gegenvor»
vorschläge einzutreten . (Ge ;.) Scheidemann.

Reisen des Reichspräsidenten in die Bundes-
staaten und nach Wien.

Weimar, 16. Febr . Der Reichspräsident Ebert
wird später seinen Wohnsitz in Berlin  nehmen , und
zwar ist das alte  p r e u ß i s che H a u s m i n i st e-
r i u m für seinen Aufenthalt in Aussicht genommen.
Von dort wird er die H a up t st ä d t e der deutschen
Bundesstaaten  besuchen und wahrscheinlich auch
bald nach Wien  reisen , um nnt der deutsch-österreichi¬
schen Regierung in Fühlung zu treten.

Ein Österreicher als Chef der Reichskanzlei.
Wien, 15. Febr . Der „Neuen Freien Presse"

wird aus Weimar gemeldet, daß die Absicht bestehe, die
Stelle des Chefs der Reichskanzlei mit einem Öfter-
reicher  zu besetzen, sobald der Anschluß vollzogen ist.
Es sei eine bestimmte Persönlichkeit für den Posten in
Aussicht genommen.

Ein Wort des Trostes.
Don einem bejahrten Industriellen wird uns ge¬

schrieben:
In das Meer von Not. Elend und Bitternis , in dem

wir heute leben, möchte ich einen Tropfen Trost werfen,
indem ich darauf Hinweise. !vie mitzeiordentttch oberfläch¬
lich das menschliche Urteil ist. Als ich als Kind zur
Schule ging, da wurde noch gelehrt , die Menschheit sei
so ungefähr 4000 Jahre alt , heute gräbt die Wissenschaft
menschliche Überreste ans , dis Hunderttausende , ja
Millionen Jahre alt sein können. Eine Ewigkeit hat
an uns gebaut. Die Zahl der Sterne wür einige Tausend,
heute zählt das Fernrohr Millionen und hinter dem¬
selben zeigt die photographische Platte noch weitere neue
Welten.

Das vollkommenste Geschöpf der Erde war der
Mensch, seine Vollkommenheiten konnten die Lehrer nicht
genug rühmen. Heute zeigt uns die Wissenschaft die
außerordentlich große Beschränktheit unserer Sinne . Wir
hören nur wenig Töne, sehen nur Gegenstände , die sich
mit einer sehr beschränkten Geschwindigkeit bewegen.
Unsere anderen Sinne arbeiten alle in sehr engen
Grenzen. Doch lehrt man uns in allen Schulen , daß
der Mensch einen freien Willen habe und macht jeden
Einzelmenschen für jeden 'einer Gedanken und Taten
perontivortlich. Daher der Hab, der Neid , der Streit,
die Rache usw.

„Der Mensch denkt. Gott lenkt", lehrte man uns aber
auch von jeher, es ist ilsa auch ein Gegenstrom gegen
den freien Willen vorhanden, und in den möchte ich die
Aufmerksamkeit lenken. Es ist des Betfters und des
Kaisers Los, von seinen Vorfahren -sine gewaltige Menge
Eigenschaften zu erben, die begabend oder belastend
wirken. In den Kultnritaaten werden wir alle durch
Schulen und Kirchen erzogen, .nir alle wachsen ans und
leben unter dem Einfluß unserer Umgebung , wir sind
dort groben Irrtüniern , MisweZtändnisieii ausgesetzt.
Wieviel Grundlage bleibt da eigentlich übrig für die
uns immer vorgehallene und von uns ausgeübte Ver¬

antwortlichkeit? Wir kernen hassen und verachtenI Man
will heute für die grauenhafte Menschenschlachtereider
letzten 4 Jahre Einzelmenichen haftbar wachen. „Der
Mensch denkt, Gott lenkt". ES gibt Männer der Wissen¬
schaft, welche behaupten , der Mensch sei gar kein persön¬
liches Wesen; dann wäre alles , was der Euizetmensch
denkt und tut , der Ausfluß von Zusammengehörigkeiten,
vom Ganzen. Das sind Meinungsgegensätze , welche einst
die Zukunft auslösen wird , aber , um gerecht zu sein,
müssen wir dem verschiedenen Denken Einfluß auf uns
geben.

Wir wachsen in entsetzlichen Vorurteilen auf, an wie¬
viel Stellen der Erde 'wird eigentlich kein Nationalhaß
gepredigt? Wofür wird die Jugend nicht begeistert?
Ob heute der Panslawisnius rot ist? Ist nicht die andere
Menschheit allüberall in einem Vorurteil gegen Deutsch¬
land großgezogen worden? Über unser Hunnen - und
Barbarentum wundern sich die sreniden Truppen in den
besetzten Gebieten. Wildes Wachstum trieb die Völker
immer aneinander , der Kampf ums Dasein hat imnier
auf der Erde geherrscht und mit dem Gröberwerden der
Zusammengehörigkeiten und dem Ineinanderwachsen der
Interessen , besonders in den letzten Jahrzehnten , wurden
die Schwierigkeiten immer großer . Es kam zur Ent¬
scheidung durch die Gewalt , und der Übermacht ist
Deutschland unterlegen . Aber Deutschland bleibt ein
Teil der Menschheil, oi ; dittch die Lähmung Deutsch¬
lands allüberall in Mitleidenschaft gezogen wird . Wenn
Deutschland als Käuftr voni Weltmarkt verschwindet,
wird die ganze Erde notleidend , nicht allein stofflich,
sondern auch geistig. Welch geistige Anregungen ver-
danken unsere Feinde den Deutschen? Was verdanken
die Vereinigten Staaten von Amerika Deutschland an
Menschengeist und Kapital , das in frühere « Zeiten
dorthin von hier auswanderte . Es waren die mit der
meisten Energie Begabten , die dorthin gingen . „Mit
dem Feind, den du nicht vernichten kannst, sollst du dich
befreunden", sagt ein altes Sprichwort . Die Geschichte
beweist, daß der deutsche Geist nicht umzubringen ist, das
mag uns trösten, die Not wird ihn nur höher bringen,
und da dürste es für die Feinde nützlich sein, ihn zu
schonen, um Deutschland dem zukünftigen Völkerbund
stark und gesund einzuverleiben.

Nur der freie Wettbewerb und die natürliche Arhorts-
teilung unter den Völkern der Erde kann das Wohl der
Menschheit auf di ; Dauer beiründen . /Das gegenseitige
Totschlägen wird hoffentlich zu Ende sein.. Die Geschichte
zeigt, daß jeder Staat einmal an die Reihe kommt, er¬
schlagen zu werden.

Der lange Krieg hat unseren Feinden auch wohl die
Überzeugung beigebracht, daß das deutsche Menschen-
material nicht so leicht zu unterdrücken ist, und unsere
soziale Frage wird bald io aus -gebildet ;eiu, daß »ns von
dort keine Gefahr mehr droht . Gott verläßt die
Deutschen nicht, Not lehrt denken, schweißt zusammen
und gibt Gottergebenheit.

Unsere ganze Erziehung ist auf die persönliche Ver¬
antwortung so eingerichtet, daß ivir im späteren Leben
vor lauter Einzelmenschen die Menschheit nicht sehen-
Die Menschheit, aus der mir mit unserem ganzen Wesen
geboren wurden, die uns unser Leben lang mit allen
Tugenden und Lastern umgibt , uns schiebt, oft gegen
unser eigenes Wollen weilerstößt und zu Handlungen
treibt , die uns zuwider 'mb . An solche Gedanken soll
man sich heute, wo wir sii viel umlernen müssen, ge¬
wöhnen, dann würden wir gerechter und glücklicher
werden.

Der Krieg hat uns gezeigt, wie sehr wir der Roh¬
stoffe aus anderen Ländern bedürfen , möge auch unseren
Feinden klar werden, daß auch für sie die deutschen Pro¬
dukte und Arbeit unentbehrlich and . Vernunft sorgt
auch für die Mitarb üter.

Wir Einzelmenschen sind nicht Schicksalsmacher, son¬
dern Schicksalsträqer und das Gemeinschaftsinteresse ist
heute auf der Erde schon'o groß , daß wir keinen Erdteil
schädigen können, ohne uns selbst zu schaden.

Deutschland bezog aus anderen Ländern im Jahre
1913 so gewaltige Beträge , daß es eme wahnsinnige
Nationglökonomie wäre wenn die bisherigen Liefe¬
ranten uns diese Lierernngen nicht mehr leisten wollten.

Eine aufgehobene Kommunistenversammlung.
Berlin, 16. Fekr. Eine Ion etwa 100 Personen besuchte Ber-

sammlung des ko m in n n i st i s cke n roten Soldaten-
hundcs,  die gestern abend tonte, um über die für beute geplanten
Demonstrationen;>: lernten, ist von Angehörigen des Regiments
R c>n b a r d im Verein nnt Beamten der Kriminalpolizei
im Nordosten Berlins ensaehobev werden. Fast alle Teil¬
nehmer wurden verhaftet.  Am die Aufhebung sicher zu
stellen, war die llmrclimg des, Versammlungslokals durch
Patrouillen  nnistcllr worden. Die Abspernng hatte Menschen,
mnammlungen und Kunkgckuugeng-aen die Soldaten zur Folge,
dock verlief die Festiiabme nack ter , B. Z. a. Ms ' bis auf eine Aus¬
nahme ohne Blutvergießen.  Rur ein Posten des Regiments
Reinhard wurde von eincni Zivilisten mit der Waffe angegriffen und
fdjtf; dielen daraus nieder. Der heutige Sonntag  ist infolge der
umsastcricen Maßnahmen, die die Regierung zur Sicherung der Ord-
nung gctrrffen halte, bis in die Abendstunden hinein rnhia und
obne Zwischenfall verlauscn.
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Wiesbadener Nachrichten.
Volksausschub und Stadtverordnetenwahlen.

Mit dem Bol kscuS schuß 'hat es seine eigene Bewandtnis.
Er wurde gegründet zu einer Zeit , als wir in unserer über¬
wiegend bürgerlich gesinnten Weltkurstadt unter den Macht¬
befugnissen des A.- und S .-Rats standen , und als es galt, die
wirklich berechtigten Gesamtinteressen der Bürgerschaft gegen¬
über einer vermeintlichen einseitigen Klaffeupolitik wahrzu-
nehmen. Durch die Ereignisse der Zeit , d. h. durch die Be¬
setzung und den dadurch beseitigten A.- und S .-Rat hat sich
dieser Hauptprogrammpunkt von selbst erledigt. Erfreulicher¬
weise hat der Volksausschuß aber auch noch andere bedeutende
Aufgaben in kommunaler Beziehung , und wir möchten wün¬
schen, daß ihm ein dauerndes Dasein vergönnt wäre. In
Parteiangelegenheiten aber — so scheint. es uns — sollte
er n-cht zu viel wagen, wenn er nicht selbst in da?
weite nüschmaschige Netz geraten will, in dem es über kurz
oder lang kein Aus mehr geiben könnte. Das hat die Voll¬
sitzung im Kurhaus am Montagabend zur Genüge bewiesen.
Es handelte sich um die Stadtverordnetenwahlen.
Zunächst sprach Stadtverordneter Glücklich  recht eindrucks¬
voll über Las demokratische Zeitalter und die Interessen der
einzelnen Berufs - und Wirtschaftsgruppen , die mehr als
früher im Stadtparlament Gehör finden sollten, und betonte
mit Recht die Notwendigkeit, daß ein Weg gefunden werden
müsse, der ' unter allen Umständen eine Einigung des Bürger¬
tunis gewährleiste. Er nahm dann aber noch weiter das Recht
der Repräsentation von Stadtverordnetenkandidaten für den
Volksausschuß in Anspruch, das er damit begründete, daß die
Ausstellung der Kandidaten nicht nur vom politischen Gesichts¬
punkt allein geschehen dürfe , sondern daß es die tüchtigsten
und bewährtesten Männer und Frauen sein müßten , die ins
Rathaus zu entsenden seien. Arcch der zweite Referent Magi-
stratSsckretär N o m e le i t wußte die Aufmerksamkeit der Ver¬
sammlung aus sich zu lenken ; er nahm sich besonders der In¬
teressen des Mittelstands an , der Beamten sowohl wie der
Handwerker , und erläuterte in nicht mißzuverstehender Weise
die Interessen der Stadt und des BürgertumI in Vergangen¬
heit und Gegenwart . ✓

Dann setzte die Diskussion  ein , die doppelt so lange
dauerte , wie di« beiden Referate zusammen . Der Vorsitzende
Landgerichtsrat Lenhard  hatte , so umsichtig und geschickt er
die Versammlung auch leitete« in dem Widerstreit der Inter¬
essen einen schweren Stand . Es kamen frühere und jetzige
Stadknäter zu Wort , die jahrzehntelang dem Stadtverord¬
netenkollegium angehörten und davor warnten , die Stadtver¬
ordnetenmandate ausschließlich nach dem Stärkeverhältnis
der einzelnen Berufsgruppen zu verteilen und langjährige
praktische kommunalpalitische Erfahrungen ganz außer acht zu
bissen. Es kamen andererseits aber auch gebührend Redner
zu Wort . die. die berechtigten Interessen des Mittelstandes,
insbesondere der Beamten , in den Vordergrund stellten und
von dem Volksausschuß oder von den Parteien größere Be¬
rn cksichti aun>g bei den Stadtverordnetenwahlen forderten.

„Politik gehört nicht aufs Rathaus ", lautete früher eia
vielbeliebtes Schlagwort , und eS zog sich wie ein roter Faden
auch durch diese Diskussion. Andererseits darf aber doch nicht
außer acht gelassen werden , daß in unserem heutigen Zeit¬
alter der vollständigen politischen Umwälzung
eigentlich jeder Bürgerliche, der es gut meint mit seinem
Vaterland , politisch organisiert sein sollte, und daß die Orga-

.nisationen , die allein die Wahl propagieren können, doch die
Parteien  sind , und wenn sich diese dann gar , wie Direktor
Höfer  miiteilen konnte, für die Stadtverordnetenwahlen
so gut wie geeinigt  haben , so erscheint eben in dieser
Frage die Mission des Volksausschusses in der Hauptsache er¬
füllt und die im Gang befindliche Einigung ist schon als sein
Erfolg anzuschen . Was darüber aber hinausgeht , und namenr-
licb in der Form , wie das geschieht, sieht uns ein wenig nach
Kräftemessen aus , was aber keineswegs im Interesse des
Gesamtbürgertums,  das wir immer wieder in den
Vordergrund stellen, zu liegen scheint.

Diese geteilte Meinung kam auch in der Abstimmung übe:
die Resolution  zum Ausdruck. Die beiden ersten Punkte,
wonach l . der Ausschuß von den bürgerlichen Parteien erwar¬
tet, daß sie sich auf eine gemeinsame Liste einigen, und 2. er¬
wartet , daß die Vorschläge des Volksausschusses von den bür¬
gerlichen Parteien bei Aufstellung der Kandidatenliste berück¬
sichtigt werden, wurden einstimmig angenommen , während
Absatz 3, der lautet , daß im Falle der Ablehnung der Volks-
ausschuß sich die Freiheit des Handelns noch jeder Richtung
hin vorbchält , auf 25 gegnerische Stimmen stieß, während etwa
35 Stimmen auch dafür eintraten . Aber es schien uns dabei,
als wenn es auf die Abstimmung allein nicht ankäme. Es
waren noch 12 Redner zum Wort gemeldet und manche andere
schon weggeganaen, als Schluß der Debatte beschlossen und

abgestimmt wurde . Wir meinen , der Volksausschuß muß
über den Parteien  stehen , nicht zwischen und unter
ihnen, aber nicht über den Parteien in dem Sinn einer Be¬
vormundung , sondern seine Zusammensetzung und Leitung
muß so ehrwürdig erscheinen und imponieren , daß man ihn
gern  hört , daß seine Zuziehung zweckdienlich und allseits
höchst .willkommen erscheint.  Wenn er sich dieses
Recht erst erstreiten  soll , dann ist es schon gefehlt.

Nach der Abstimmung flammte die Debatte noch einmal
auf , als es sich um die Form  handelte , in welcher man mit
den Parteien in Verhandlung treten will. Auch hierbei lehnte
man es vielfach ab , jetzt, wo die Parteien sich auf dem Weg
der Einigung befinden, über sie hinaus im VolksausschutzBe¬
schlüsse zu fassen und bemerkenswerterweise vertraten gerade
auch Vertreterinnen diesen Standpunkt . Der Vorsitzende fand
zum Schluß den goldenen Mittelweg, indem er in Aussicht
stellte, auf dem Weg mündlicher, gütlicher Vereinbarungen
mit den Parteien Übereins zu kommen, womit die Versamm¬
lung zuguterletzt einen befriedigenden Abschluß fand. W. b.

’ Der Schulanfang, welcher durch die
städtischen'Behörden' infolge der Einführung der französischen Zeit
cbgeändert worden war, ist in sämtlichen Schulen des Regierungs-
l ezirkes wieder auf die frühere Zeit festzusetzen und bleibt bestehen
auch für den Fall einer offiziellen Aenderung
der  Zeit.

— Neue Amtsbezeichnung bei der Polizei . Das Staats-
nrinistertum hat angeordnet , daß die fölgenden Änderungen
in den Amtsbezeichnungen bei der Polizei einzusühren sind.
Der staatliche Schutzmann (Kriminalschutzmann) ist fortan
mit Polizeiwachtmeister (Kriminalwachtmeister ), der staat¬
liche Polizeiwachtmeister (Kriminalwachtmerster ) mit Polizei¬
oberwachtmeister (Kriminaloberwachtmeister ) und der Polizei-
(Kriminal )obevwachtmeister mit Bezirksoberwachtmeister zu be¬
titeln.

— Ein Strasscnbahnzusarnmenstoß , veranlaßt durch den
dichten Nebel, ereignete sich Dienstagvormittag in der
Mainzer Straße gegenüber der „Friedrichshalle ". Ein von
der Stadt her kommender besetzter Wagen fuhr dort aus einen
leeren Waaen auf , wobei zwei Fahrgäste , der 41 Jahre alte
Monteur Wilhelm Meyer an einem Fuß , der 37 Jahre alte
Techniker Alexander Schulz am Oberschenkel verletzt wurden.
Der letztere trug außerdem dem Anschein nach innere Ver¬
letzungen davon. Beide wurden ins Krankenhaus geschafft.

— Zwei weitere Handtaschcndiebstähle sind bei der Krimi¬
nalpolizei angemeldet worden. Der eine passierte am 14. d. M.
in der Parkstraße , der andere am Abend des 15. Februar an
der „Schönen Aussicht". Der Täter scheint in allen Fällen
derselbe zu sein.
Vorberichte über Kunst, Vorrrage und Verwandtes.

* Residenz-Theater . Der erste Kammerspiclabend am Samstag
bringt die Uraufführung des drciaktiaen Swanlniers
ton Gräfin Helene zn Lemingen , deren historisches Zeitbild „Der
Philrsoph voic Cans -Solici " an , diesigen Nagaustujen rranve-sth^ le:
und au anderen Bübncn bekanmlich mit großem Erfolge ausgesührt
wurde. Wenn die Verfasserin bisher der Historie treu geblieben,
so dürste es Nrhi von Jnicresie sein, sic jetzt in ihrem Schauspiel
„Sonnenwende " als moderne Dichterin , Iennen zu lernen . Das
düstere Milieu spielt in Ncrtvcgen zur Zeit der Sonnenwende.

* Kurhaus . Ein Kammerkonzert findet heute Mittwochabend
8 Uhr im Abonnement im großen Saale statt. Das Nachmittags-
konzert fällt an«.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 17. Febr . Auch für unseren Ort gellen die Vor¬

schriften  fjir Kinder unter 14 Jahren und Frauen , Lelr, Verkehr
abends nach u Uhr ans den Straßen bczw. außerhalb der Gemeind :,
ebenso soll sofort für alle Personen sreisichender, kostenloser franzö¬
sischer Unterricht ei teilt werden In teu oberen Klassen der Schulen
soll vom 1. April an 2 dis 3 Stunden wöchentlich Unterricht in der
sranzösischen Sprache eneilt werden, El sollen dazu vorzugsweise
die Turnstunden benutzt werden. — Im Falle eines von der fran¬
zösischen Besatzung gegebenen Alarms oder von Unruhen haben sich
sofort sämtliche hier befindliche Demobilisierte auf dem vorderen
Schulhofe an der Neugasse zu gestellm Ntchtbcsolgung dieser An¬
ordnung zieht schwere Strafen nach sich — Um die Unterbringung
der Besatzimgstruppen zu erleichtern und unnötiges Nachfragen zu
ersparen , sind gn sämtlichen Häusern kleine Schilder mit Angabe
der darin cinquartiertcn Ossiziere, Mannschaften und Pferde an¬
gebracht worden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
t. Mainz . 17. Febr . Schleichhändler,  die sich nicht mit

Kleinigkeiten obgeben, haben wagen weise  alle erdenklichen
Arlikel, besonders Fleisch und Fett , zu hohen Preisen nach Main;
gekracht. . Die Nachforschungen sollen in den Kellern eines größeren,
stark besuchten Etablissements zur Beschlagnahme von Speck im Werte
von 30 000 M . gesührt haken.

— Lanpcnschwclbach, 18. Febr . Der Sandra » des Untertaunus,
kreises gibt bekannt : Sobald in einer Gemeinde die Besatzung wechselt
oder die Besatzungstiuppen abrcisen, müssen von den Gemeinden die
vcn den Truppen angcrichteten Schäden  festgcstellt werden.
Spätestens 12 Slmiden nach der Abreise müssen die Schaden bei dem
zurückgebliebenen L ssizicr zur Anmeldung kommen. Augerdem snw
die Schäden dem Herrn ALministrateur du Cercle d'Untertaunus m
Langenschwalback, zur Anzeige zn bringe».

= Aus dem Rheingau , 15. Fcbr . Der Kreisausschuß hat eine
neue E i e r - B e r c r d il i: n a erlassen, in der es u. a. heißs' Die
Ausfuhr wie auck, der Versuch der Ausfuhr von Eiern der Hühner,
Enter - und Gänse aus dem Nhemgankreis ist verboren. Für den
Auskauf von Eiern im Kreise werden vor? dem Krersausschuß be¬
stimmte Händler oder Ausläuferinnen angestcllt oder Sammrlltcllen
eingerichtet. Die Hülmcrbalter haben sämtliche Eier , die sie nicht
zur Ernährung ihrer Haushaltsangeborigen benötigen, an die amt¬
lich zngelassenen Händler , Lnsiäsifcrmnen oder Sammelstellen des
Kreises abzulietern . Die Hühnerhalter haben eine bestimmte Zahl
Eier als Mirdesimenge im Jabre abznliesern. Diese Mindestmengc
wird durch kinen in jeder Gemeinde zu bildenden Ausschuß bestimmt,
der das auf die Gemeinde vom Kreise umge-legte Gemeinde-Eier-
erfassuwisjoll nntervcranlagt Es sind abznliesern von Hühnern
mit freiem An«Inuf mindestens 30 Eier und ohne freie Auslaute,-
Möglichkeit mindesten? 10 Eier im Jahre . Aus jeden Kops der
Haushaltungsaiigcböriacii kan» ein Huhn sreigelassen werden. Dem¬
entsprechend haben die Geilügelha .ter abzulicseru: gl hinsichtlich der
Hühner mit freiem Auslaus von jedcni Huhn im März 3 Eier , rm
April und Mai je 6 Eier , im Juni 5 Eier, im Juli 4 Eier , im
August 3 Eier und im September 3 Eier ; bl hiniichtlich der Hühner
ehne freie Auslmifönwplichleit im März von je 2 Hühnern 3 Eier,
im April und Mai je 2 Eier von jedem Huhn, im Juni von ,e
ü Hühnern 5 Eier , im Juli von je 4 Hübnern st E:er, >m üngnit
und yn September von jden : Huhn je 1 Ei . Die Höchstpreije
für  Eier sind: für bei- Erzeuger frei Sainmelstcllc 37 Pf ., wenn
nicht rechtzeitig aelicsert 32 Pf .; für den Klcinhanvel 4ö Ps.

Handelsteil.
Industrie und Handel.

* Abfindung der Rüstungsindustrie für Heereszeng und
Kriegsiohsioife. Verschiedentlich ist die Rede davon ge-
wesen, daß Unternehmungen der Rüstungsindustrie um¬
fangreiche Abfindungsbeträge fürs Rückgängigmachen er¬
teilter Aufträge auf Heereszeug zugesichert worden seien,
so der Daimler Motomdabrik. Nach Zeitungsmeldungen
stellt sich jedoch die Sachlage folgendermaßen dar : Laut
Anordnung des Beniobilmachungsamtes soll Kriegszeug
nach dem 81. Januar <1 J. nicht mehr herggestellt werden.
Da sich zu diesem Zeitpunkt noch große Mengen von
Heereszeug aller Art in Arbeit befanden, sollen die halb¬
fertigen Erzeugnisse sowie die Rohstoffe, welche für die
Anfertigung beslellten Kriegszeugs von den Werken bereits
»»geschafft worden waren — soweit eine Umwandlung der
Aufträge in Notstands- oder Friedensarbeiten nicht in Be¬
tracht kommt —. durch die Regierung übernommen werden,
und zwar gegen Zahlung der für die Anschaffung der Stoffe
sowie für die sonstigen Betriebsausgaben, insbesondere
Löhne usw. an?ge wandten Beträge. Dagegen werden be¬
sondere Abfindungen für die Aufhebung der Aufträge, ins¬
besondere für entgangenen Gewinn, nicht gezahlt, vielmehr
den Werken nur die aufgewendeten Selbstkosten vergütet.
Dies gilt auch für solche Aufträge, die als Notstauds¬
art;eiten fortgeführt werden.

* Altlcder-Verwerturas-Stelle. Diese ist mit dem Sitz
in Berlin gegründet worden und übernimmt die Bewirt¬
schaftung der freiwerdendeo Heeresbestände an Altleder.
(Hoffentlich lebt diese neue „Kriegsgesellschaft" nicht all¬
zu lange.)

* Die Chfmische Fabrik Milch. A.-0. 1 i " po«en. ver¬
teilt für 1917/18 12 Proz. Dividende, ferner 10 Proz. Bonus
aus dem Gewimivortrag in deutscher Kriegsanleihe (für
jedes der drei Vorjahre 12 Proz. Dividende).

* Abschlüsse von Textilfabriken Die T.ongs Spinne¬
reien  und Webereien. A.-G.. ' erteilt für 1918 10 Proz.
(gegen 14 Proz. für jedes der drei Vorjahre) auf die Stamm;
aktien und 16 Proz. (gegen 20 Proz für jedes der drei
Vorjahre) auf die Vorzugsaktien. — Die B a r m e r A.-G.
für Besatzindustrie vorm. Saalweber u. Co. in Barmen ver¬
teilt wieder 6 Proz (wie i. V., vordem fünfmal 0).

* Die Wagengertelluns im Rulirrevier betrug am
10 Februar 16 500 Wagen, am 11. d. M. 15100 Wagen und
am 12. cl. M. 14 552 Wagen. Dabei fehlten 6000. bezw. 8000,
bezw. <,300 Wagen. _

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 6 seiten.
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Die höhere Pflicht.
Roman von Doris Freiin v. Cpättgen.

Gerade die allernächsten Tage bedingten seine An¬
wesenheit daheim, da sich ein Berliner Architekt hinsicht¬
lich des schadhaften Plafonds im alten Schlosse stündlich
ansapen könne. Außerdem aber habe Herr von Rode-
wald, sein Nachbar, dir kein Jäger wäre, ihn gebeten,
ein paar Rebhühner bei ihm zu schießen!

„Hat ja oar keine auf seiner Klitsche!" platzte Lex
naseweis heraus . „Nee, Onkelchen, das geht nicht! Du
willst uns doch nicht den Spaß verderben. Tante Olltz
gibt dann am Ende die qanze Geschichte auf ! Das kennen
wir !"

Die junqe ŝ rau errötete , und mit halb pezwunc,enem
Lächeln erwiderte sie schnell'

„Nix da ! Wir macheu's die Tour aus jeden Fall —
ich babP mal versprochen! Vatterl muß das Gsebirp
kennen lernen . Also ansp v̂aßt : Man fahrt 's mit der
Bahn bis Krumhübel . stiiat 's über die Htzinrichsbaud^
zur Koppe 'nauf , wo Nachtlager g'balten wird. Den
kommenden Tag marschieren wir 'nunter nach Spindel-
mühl . Dort können wir auch ein bis zwei Tag ' rasten.
Das nötige Zeug müssen Kunze und meine Kammer-
zof' , die uns halt b'gleiten werden, am dem Rücken
schleppen. Wann s Detter gut bleibt , kann der Ausflug
schon reizend werden, und . .

„Und ich bitt ' söiön darum , sich alle als meine Gäste
zu b'trackiten!" oollendcie Hofrat Ran den Satz.

Alexander guitt -erte dieses Anerbieten mit einer höf¬
lichen Verbeugung und listigem Schmunzeln, gab aber
der Schwester, welche gl, ich einer „Pagode" aus ihrem
Stuhl saß, unter dem Tisch einen Puff , sich doch auch
ein wenig liebenswnrdia zu äußern , worauf Reinette
chm nur eine Brrlnasie ' chnitt.

„Also halt 's cnä) pünktlich bereit , für morgen 8 Uhr
m der Früh ', sagte Krau Ollst lächelnd, als sie sich von

der Tafel erhob ; ein kurzer, prüfender Blick streifte da¬
bei des Gatten Züge.

Sie wußte aus Erfahrung , daß Bitten und Vor¬
stellungen bei ihm nichts fruchteten, wert eher seine
Opposition herausforderten . Gut — mochte er doch
zurückbleiben!

Demungeachtet schien es ihr daran gelegen zu sein,
den Grund seiner heutigen Verjtimnning zu erfahren.

Ob Gerald vielleicht eine fatale Auseinandersetzung
mit dem Vater rehabt haben mochte?

Die von ihm angeführten Vorwände erwiesen sich
wohl als gar zu nichtig. —

Als die Baronin bald darauf über den Korridor der
oberen Etage schritt, hörte sie ganz zufällig den Hofrat
welcher an Alexanders Seite treppan stieg, äußern:

„Gerald wird halt niemals rationell Wirtschaften.
Wann 's ein Mensch den tkopf imnter voller sog'nannter
Ideale und sisaxen hat , der muß allwril Lehrgeld zahlen!
Ich hab's ihm auĉ heut in der siftuh' z'sagt !"

Frau Olly atmete erleichtert auf. Also das war es
nur ! Geldsachen — nah ! Ja , ein Mann , der bloß
rechnet und zusamnienicharct, um die Goldfüchse schnell
zu verdoppeln , dessen Koilzentcationspunkt einzig im Er¬
werben liegt , ja , so ein Mann war Gerald allerdings
nicht. Und gerade darin bestand die hinmielweite Ver¬
schiedenheit jener beiden Charaktere ! — Aber der vom
Vater bespöttelte nnd bekrittelte Idealist ließ an seinen
Ansichten auch nicht rütteln , er verfocht leinen Stand¬
punkt , wo immer es sei — selbst zuni eigenen Schaden.

Olly sentzte und verschwand schnell und ungesehen
hinter der Tür ihres Toilettenzimmers.

Als Reinette am Nachmittage vor der Freitreppe des
Barockschlößchens stand, kam ihr der alte Kastellan schon
mit wichtiger Miene von oben herab entgegen.

„Der Herr Baron und der Baumeister sind drin im
Tanzsaal . Ein wahres Glück, daß der sachverständige
Herr aus Berlin schon heute gekommen ist, bevor der
Schaden noch größer wird . Dnn sieht's wüst ausl Der
schöne Stuck liegt , an vielen Stellen heruntergebrochen.

auf dem Parkett . Ich in meinem dummen Kopfe denk«
mir , daß der vielleicht schon etwas morsche Bau die durch
das ' Tanzen uird die Musik verursachte Erschütterung
doch nicht mehr aushalten konnte. Auch der Temperatur¬
wechsel, die Hitze in den Räumen . Ja gnädige Baroness«
— das Alte will halt leine Ruh ' haben I"

„Hoffentlich läßt der Schaden sich schnell reparieren
— vorausgesetzt, daß die Deckenbalken noch intakt und
standfest sind?"

„Wird sich sinüen. Solch kluge Herren schnüffeln
immer was 'raus , um bann eine hohe Rechnung schreiben
zu können", versetzte der alte 4'oite mit der Geste des
Geldzählens in seiner Hand. „Wollen die Baronesse nicht
auch 'rein gehen?"

„O nein , nein ! Ich werde das Ergebnis ja sväter.
vom Onkel erfahren !"

Nach diesen Worten wandte sie dem Kastellan den
Rücken und lief , ohne sich niehr nmzuschen, wieder in
den Park hinein . —

Seit jenem Morgen , an welchem Reinette das für
ihr junges Dasein so sthnierzltch bedeutungsvolle Ge¬
spräch mit Onkel Gerald gehabt hatte, schien eine Ver¬
änderung an ihr vorgegangen zu sein.

Im Gegensatz zn der f 'über aus den kindlich reizen¬
den Zügen strahlenden Heiteikeit vräate sich jetzt eine,
herbe Zurückhaltung und trotzige Abwehr auS.

„Gut , ich füge mich der harten Notwendigkeit, aber
niemand kann verlangen , daß ich je wieder so froh und
glücklich bin wie ehemals !" Fortsetzuna solgt.

Neue Bücher.
Musikalische Bildung und Erziehung zum

m u s ! ka l i s cke » Hären ". Von A. Schering. (Verlag von
Ouelle u. Mcuer rn Leipzig." Dies Merkchen des bekannten Musik-
gekehrten liegt ietzl in 2 Anflcge^vor. Es ist eine ganz vortreff¬
liche Eifsiübrung in das Wesen der gesamten musikalischen Kunst,
deren Wiikr.ngcn im Kisten Grunde auf das jsivchalogische Gesetz von
..Spannung und Lösung" zmückaefübrr werden. Die Darstellung ist.
durchgehends von Einjaerteit , Kiarbeit und Frische getragen : Di«
Kritik kan» nur jede« Mort unterschreiben. O , D„
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iMlIm-MMe]
f ~ Weibliche Personen

CKaufmännisches Personal

Sucke zum 1. März
Fräulein

Betlünferin
mit guten Kenntnissen der

MeumWebrauA
gesucht

H. Ltein, Wilhelmstr. 30

Lehrmädchen

später « sucht.
W. Hinnenberg,

Langgasse 15.

«oWl.-Nliiilhe
sucht ehrliches braves

NN ivn Taabtz-Verlaa.

Lehrmädchen
flefudd

Konditorei Kaivlinaer.

Soiclw aren ._
Lehrmädchen

sucht. SB.
Lanaaaffe 15.
[ Gewerbliches Personal ^)

Schneiderin

Pcrf . Schneiderin

irunnenstraße 9.

Rmdeltm»
«ei. Schwalbachrr Sir . !
2 lin ks, bei

Funge Zuarbe tenn

Mädchen

Mohe!
lltstrqtze 50..

Pub.
„ ttehrmadcken aef. Frc
Füra euS, MickelSbera 2.

Friseuse gesucht.
>kr,s. Schmidt. Langg. 2

Alhtiges« An
sum Stärken u eine amBüglerin
für Stärkewäsche aeae
bohen Lohn oeincht

Waichanstalt

Tüchtige Büglerin
Leibwäsche) sos. ges. Noll-

ssona. Sllbrecktstr. 40.
lLei
Lust

S
Frau

für die Waschküche lMa-
nbetrieb) bei k

lIN aesuckt.
. Rund, Riehlstratze 8,

Waschanstalt

Fräulein

flB den TandI.-Berlin,._
diünaeres in Kindervs

erfahrenes zuverlässiges
Mädchen

3 Monate altem Kin
wwrt oder zum 1. aeiuckt.
Kesternebme der Kinder-
irsiiche, Handarbeit ui'
mckle Hausarbeit Bedin

TambgMas ly ..

5 Tücktiaes Mädcken.
I das alle Sausarbeit ver-
) siebt u. autbüraerl . kochen
. kann zur Führung eines
) kleinen Saushalts z. 1. 3.aesuckt. Wäsche außer d.
; Sause . Kaiser-Friedrich-
* Rinn 74. 3.

Köchin
die auch etwas Hausarbeit
übernimmt , zum 1 3. od.
für gleich gesucht. Vorzu-
llcllen von 11—1 Uhr vor-
mittaas
Walkmühlstr. 61.
Gesucht wird eine

Köchin
welche etwas Hausarbeit
mit übernimmt u. bereits
in gutem Lause tätig w.
Neroberallraße 19

Grsuckt autbüraerlicke

: Köchin
die Hausarb übernimmt
zum 1. März . Sausmädch.

- oorbanden.
| Frau Rechtsanwalt
l Liebmann.

FnliuSllr . 5. Tel. 1019.

Tüchtige
Stütze

* der Hausfrau , welche auch
/ befähigt ist, im Geschäft

mit tätig zu sein, « sucht.
Konditorei Kaivlinaer.

Friedrickitr 41.
Gesucht znm 1. 3. aebild.

emngel . Sröulem
- zur Stütze das im Hmis-
!' halt gründlich erfahr , isi.
' für kl. ?lnsialt . wo Köchin
- vorhanden. Offerten u.
, L. 556 an den Tanbl .-V.
' Bess tücbt. autemvfohl.

MimäW«
i oder einfache Stütze zum
' 1. März aeiuckt. Vorzu-

stellen v. Uhr nachm,
t Rokenstraße 6

Fleiß , saub. Alleinmädch.
in kleinen Haushalt idrei

Z Personen ) gesucht Kaiser-
Friedrick-Ring 6. Lauer.

Gutemvfobl . braves
[ Allein Mädchen

bei aut . Lohn u . Bebandl.
1 zum 1. 3. evt früher aes.

Adelbeidttraße 95. Part.

Mädchen
das etwas kochen kann. s.

- dir Kücke u. einen Teil
- der Hausarbeit aeiuckt

Frankfurter Str . 15.

: Alleinmädchen
aesuckt Moritzstraße 31, 2.

Besseres tücktiaes
Alleinmädchen

" zum 1. März aeiuckt
N-ndorier Str . 6. 2.

! Sauberes löböjen
für Sans u Kücke gesucht

Billa Germania,
r Ponnenberaer Straße 52.AlleimöSlheii

das Hausarbeit übern , u.
etwas locken kann. z. 1. 3.
aesuckt. Wäsche außer d.
Hause. Putzlrau vorband.
Näh. Fritz-Rentersiraße 10
fön der Lessinasiraße).

Ein iunaes sauberes
Mädchen

- für Kückeu Hausarb auf
, 1 März aefufii b. Keitler.

Stebbicrb Wellritzsir,1Q*
Tücht. zuverl. Mädchen

' zu zwei Kindern und für
leichte Hausarbeit sofort
aesuckt. Dr . Reinhart.
Taunussiraße 5.

Tücktiaes älteres

Mädchen
welches auck locken kann,
für klein. Haushalt für
sofort aesuckt BiSmarck-
rina 32. 3. Stock.

Kückenmädcken
. sucht Hotel Saalburg,

Saalaaffe 30.
Junges Mädchen

zu zwei Rindern gesucht
- Adelbeidsiraße 93. 1.

3uöhI. MP»
das feinbüra . kocktu. alle
Hausarbeit versiebt, in kl.
Haushalt aeaen aut . Lohn
zum 15. März aeluckt.

Fra » Sluauft,
_Wilbelmstraße 44.

Tücktiaes

verrekt kochenk. zum
faldiaen Eintritt aeluckt.

Fräulein SchivvcrS.
^ Villa Halliwick.Freseniusitraße 3S.

UI - - • /

Alleinsteh. Dame
lucht für 1. März ein bell,
ält . Mädchen, das selbit.
korben kann u alle Haus¬
arbeit verliebt. Nur solche
mit outen Zeucmillen w.
iich melden vorm, bis 10.
nackm bis 8 Uhr. Boeck.
Biebricher Strohe 15. 1.

Einfaches Mädchen
für kl. Haushalt ver 1. 3,
Weilstraße 23., ! ., _ _

Gesucht zum 1. März
zuverl . Hausmädchen mii
gut. Zeuan . Varkstr. 40.

Allcinmüdchen,

von 7—5. Näh . E
Straße 34, 2, 8— 11, . ...
14- 16Wnp Machen
acaen auten Lohn u. alles
frei , für leichte Hausarb.
bei Ebevaar aeiuckt. Zu
erivaaen Astoria - Hotel.
Sonnenberaer Straße 20.
Zimmer 3*

Zuverl . Alleinmädchen
zum 1. 3. für älteres
Ehevaar aesuckt. Frau
Genera ! Müller . Bismarck»
rina 2, 2.

Tücht. Alleinmädchen
gesucht auf sofort oder
1. März . Kochen nickt er¬
forderlich. Rheinstr . 98, P.
Besseres AlleiuRblbeu
zu Ebevaar aeiucki

Blnmenstraße 7. 1.
Gutemviobienes

Alleinmädchen
zum 1 März zu drei er¬
wachsenen Personen aes.
2lna»itastraße 1. 1.

AHt. MWs
für Hausarb fof. « sucht.

, ^ Pirotli . °
Friedrichstraße 37. 2.

Allein mädchen
welches selbsiändia locken
und iede Hausarbeit ver¬
siebt. bei hohem Lohn so¬
fort aesuckt

F . Knavv.
Gericktssiraße 1. Bart.

Wiftänö.läiityen
w. etwas locken kann und
Hausarbeit verrichtet, ge¬
sucht. Fran Störzel.
Metzgerei Zieienrina 5 1.

Sauberes Mädchen,
w. alle Hausarbeit ver¬
steht. zum bald. Eintritt
aeiuckt Emier Str . 20, 1.

Alleinmädchen
sofort aesuckt. Krauth,
Moritzstraße 35. 1.
flrbentlidjes libfef

für sofort aeiuckt. Scbub-
baus Sandel Marktsir . 22.

Tüchtiges
Mleinmüdchen

das kochen k.. für m kl.
Hausb 3 Personen , zum
1 März gesucht.
Fran 0)ebeimr. Weinberg.
Kaiier -Friedr .-Rina 34, 2.
Vorzusi b. il od 1—5.

Tückt. selbständiges

AlleiaMUll
welches etwas kochen kann,
ver sofort oder 1. März
aesuckt.

Bebr.
Friedrickstraße 40. 1 St.

Geiuckt zum 1. März
ein 3immßrmaöö)en unD

ein Nlheumablheil
Sonnenberaer Str . 26/28.

Sncke ein

MW«,
welches locken kann und
ein tücktiaes

SMÄWei!
Waaemann.

Hnmboldtttraße 17.

AlleimöWen
aes. Zimmer , Dotzbeimer
Straße 146. Näheres im
Restaurant.
FlH. junges
aeiuckt * Moritzstr. 56. P.

Smsl»Wche»
aeiuckt. Vorzusi. bis 11
Nbr niora u. 2—4 nackm.
Gusiav -Frevtaasiraße 17.

Mws « We»
für Kücke und Sansarbesi
u. ein Kindermädck. zum
l. März aeiuckt

Sldelbeidstraße 22.

Acht, braves Möbkheu
für Kücke u. Haushalt u.
Mithilfe im Laden b. hob.
Lohn aesuckt. F . Olaiser,
Kondit., Bismarckring 25.

Hausmädchen
welches etwas kockeii k..
aeaen guten Lohn sofort
«sucht . 29einreit. Faber.
Sckiersiein

ötöenü. « WHm
für kleinen Haushalt bei
guter Vervilea . n. Nieder¬
walluf zum 1. oder 15. 3.
aesuckt. Näh. Dotzhrimer
Straße 32. .3

Halbtaasmädchen,
zuverl.. v. 16—17 Jahren,
wird für 1. März gesucht.
Näh. Psender , Emser
Straße 43. 1. Stock._

FleißiaeS sauberes
Mädchen

für Kücke u. Hausarbeit
tagsüber aesuckt Taunus¬
siraße 34. Kondsiorei.

Mes Hinten
für Hausarbeit sofort den
ganzen Tag gesucht Karl-
siraße 24. 1.

Ord . ehrl . Mädchen
in kl. Haushalt tagsüber
gesucht Ellenbogengaffe 8,
Laden.

Bessere Frau
für vorm. 2 Std . gesucht
Neudocier Str . 6. 3 St,_

Mädchen oder Frau
für nackm. 2—3 Stunden
aesuckt Mainzer Str . 66,1

Funacs Mädcken
vormittags v. 9—11 Ubr
für ieden Tag gesucht
Moritzstraße. 31. Part ._

Fm,aes Mädchen
stundenweise od. tagsüber
gesucht Neuaaffe 14, 2. _
Eins. Mädcken ob. Frau

von abends 614 bis morg.
9 Uhr zu 2 älteren Leuten
aeiuckt. Borzusiellen zw.
3 u. 4 Ubr. Näh. Mühl-
aaffe 9. 1 r.

» WM AM
oder Mädcken aesuckt für
ältere Dame , von b'3
10 Ubr. Näh. bei Gath.
Hermannsiraße 28.

Auftvärterin
wird f. 2—3 Vormittaas-
itunden sofort « sucht.

Eißelt . Rentner.
R»desbe!mer Straße 24.

Mvuatssrau gesuA
täglich von 2—4 gesucht.

Webm er.
Sckenkendorfsiraße 3. 2.

MonatSmädchen od. Frau
v. etwa 9—6 Ubr baldigst
«sucht Platter Str . 166.

Monatsfrau aesuckt
Scharnhoritsiraße 37. 2 r.

Saubere fleißi«
Monalsfrau

1—2 Stunden vormittags
sofort aesuckt Taunus¬
siraße ,34. Kondsiorei _
S . Monatsmdck. od. Frau
148—9 aes. Marktvl . 11. 3.

Monatsfran
morgens 1—2 Std . ges.
Bertramstraße 23, 2 r._

Saubere Monatsfrau
oder Mädchen für einige
Stunden täglich sofort
gesucht. Näh. Kapellen¬
straße 25, 1.
Suche ordentl . Monatsfr.
oder -Mädchen über die
Mittagsstunden . Zieten-
ring 4, 1 rechts.
Mtsir . od. M 1—2 St . v.
«s . Lerrnaartenstr . 2. 1 l.

Monalsfrau
täglich für einige Sttind.
sofort aesuckt Kaiser-
FrieVr' ck-R' n-̂ Ob 2.

Reinl . Monatsfrau
1 Std . vorm, sofort ges.
Orcmienstraße 27) 1 links.

Saub . Monatsfran
3- ^1 Std . tägl. sos. gesucht
Dreiweidenstraße 8, 2 l.

Monatsfran aesuckt.
Sckaefcr. Göbenstr. 15. 1.

Monatsfran
1—2 Std . täglich gesucht
Albrechtstr. 1. P . Anfrag.
8—10 u. 1—3 Ubr.

HeinmMen
zuverl .. ehrlich, mit aut.
Kockkenntn fof. nef Frau
Hau vtm. Taa  Adolistr . 9.

Ein aut emvfohleneSinmöodjen
das selbständig arbeitet u.
perfekt kocht, für kl. '  rr-
schaftl. Öausb . bei 50 Mk.
Lohn sofort od. 1. März
aesuckt. Waschfrau vorh.
Weinberastr . 9, Biebrich,
Haltestelle der Elektr.
Schloßoark.

m.  lonatsfriiu
von 8—11 gesucht.
Dr . Klein. Wielandstr . 5.
Monatsmädchen od. Frau
von %10 bis 1412 gesucht
Rüdesbe imer Str . 11, P . l

Waschfrau,
saubere kräftige, wird
wöcbentl. 2 Tage gesucht
Pa ulinenstraße 7.

Saub au êmviohl. ebrl.
Putzfrau

für wöchentlich zweimal
vormittnns 3 Stunden ge¬
sucht. Vorziiitellen nachm.

—H6 Ubr
Ahornwea 4

an  der Rnsielstr aße.
Ordentl . Frau

zum Ladenvuben vorm,
gesucht. Gerstel u. Israel,
Langgaffe 19. _

Pubfrau , wöchtl. 3mal
von 8—10 Ubr gesucht
Zielen ring 2, Part . r.

Junges sauberesSaufmäDên
sucht sofort SL Seibert.
Bkumenhandl ., Kircba. 40.
( Männliche Personen )

^ Kaufmännisches Personal )

streofnmet tzm
als Vertreter für Wiesb.
u. Umaea. von erster Ge¬
sellschaft. fvez Kindervcr-
sicheruna. bei aünitiqeu
Bedinannaen aesuckt. Off.
mit Lebenslauf u M. 564
an den Taabl .-Verlaa

Chemische Fabrik
und Großhandlung
sucht bei Industrie,
Händlerkundschaft und
Verbrauchern gut ein¬
geführte , branchekundige

Vertreter
zum Verkauf ihrer
chemisch-technischen Pro¬
dukte. Herren mit nur
guten Empfehlungen be¬
lieben sich zu melden mit.
F. L. P. 765 an Rudolf
Masse, Frankfurta. M.

Perfekter französischer
Korrespondent
ansbilfsweiic aesuckt. An¬
gebote unter P . 566 an
den Taabl .-Ve rlaa.

Lehrling
oder Volontär mit guter
Schulbildung stellt ein
Hrimknltnr . Wiesbaden,
Adolisb NaKaner Str . 3.

Lehrling
Mit guter Schulbild. aea.
moiratl . Vera . z. 1. 4. aef.
Brnnnenkontor . Svieae la.
C Gewerbliches Personals

Tüchtiger , zuverlässiger

IMIiH
für Gleich- u . Drechstrom
Motoren für sofort gesucht.
Angebote unier Beifügung
von Zeugnisabschriften er¬
beten an 193
Dbckcrhoff u . Widmann,

A.-0!.. Biebrich a. Rh.̂ .
Ein Funaickmied

gesucht S ch achtst rasie 5.
Zuschneider

und Schaftenmacher
für f. Masiacsch. aesuckt.
Off G. 565 Taabl -Verl.

gesucht bei gutem Lohn
Foban nisbcraer S traße 1.
MAiger AchmaAr

in oder ousier d. H. auf
neue Arbeit bei hob. Lohn
gesucht Mauera a'ie 12.

Schneider
gesucht. Bastanski , Nero.
strasie 18, 1.

~ Schneideru. Schneiderin sofort ge¬
sucht. A. Saur , Albrccht-
strasie 37.

Tüchtiger Gärtner
für Landschaft aes. Schulz.
Herrngartenstrasie 8
Lehrling für Schreinerei
aes. Näh. Ke llersirasie 5.
Braver Junge
kann gegen lof. Vergütung
d Kunstalalerei erlernen.

EllaSmalere ! Slrnold.
Dobheimer _ Straße 13.

Tapezierer -Lchrl »g
gegen Vergütung gesucht.
H. B alling , Albrecktür. 41.

Schneider -Lehrling
aeaen Vergütung sucht
Chr .̂ Besier, Saalgasfe,30.Ocöentf. Wim Mann
z. Koksklovsen u. Scbauf.
aus 1—2 Tane aeluckt

Dambacktal 16.
Hausbursche

14— 15!.. gesucht Morib-
Hpgste 56. Eckladen.

Laufjungen
sofort gesucht Südkauf-
bauS . Ecke Morib - und
Gericktsstra ste 1.

Mt WWW
aeaen Hausverwaltung so¬
fort zu haben. Fean
Martin . Lanaaaife 41.sMm-EesiliheI
[  Weibliche Personen̂

Kaufmännische » Personal )

Privatsekretärin
mir mebri . PrariS . sehr
guten Zeugnisi ., enal . und
sranz . Keiininisien . 250
Silben itenonr .. w sich zu
verändern . Hebern, evt.
auch nur Moraennrbeit.
Offerten unter A. 515 an
den TaabL -Verlaa.

Repräsentationsfähige
junge Dame

mit guter Allgemeinbildung (routinierte Verkäuferin)
sucht in vornehmem Spezialgeschäft passende Stellung.
Offerten erbeten unter kl, 567 vn den Tagb>.-Verl.

t Gewerbliches Person als
Perfekte Schneiderin

n. noch Kunden an . Off.
u. L. 548 an d. Tagbl .-Vl.

Junges Servierfräulcin
sucht Stellung . Geil . Off.
unter I . 556 an den
Taabl .-Verlaa.

Fräulein,
w. mehrere Jahre Haus¬
halt e. Herrn « führt hat.
nickt Wirkunnskreis . tw.
liebsten bei ält . Herrn.
Offerten unter G. 567 an
denTiabk .-Verlga

Gute Köchin
sucht Stelle . Off . unter
3i _556 an den Tagbl .-Vl.

Junge gew? Köchin
m. Hausarbeit sucht zum
1. März Stell , in f. Hause.
Kaiser-Friedr .-Ring 17, 1,
Für brav. anst. Mädchen.
16 Jahre , Halbwaise , w.
Stellung in kl. Haushalt
aes. Dobbeimer Str . 85,
Hinterb . 1 r. Zu sprechen
von  5 - 7 nachm.

Fräulein . 18 Jahre,
wünscht Stellung bei guter
Behandl. in femem Haus¬
halt von 1—3 Personen.
Gefl. Offerten u. L. 564
an. den Tagbl .-Verlag ._

25eff. ISjäbr . Waise,
bish. auf Büro . s. Stelle
für 15. 3., um das Kochen
zu erlernen . Off . unter
L.  566 Tag bl.-Verl ag. '_

Suche für m. Tochter.
19 Fahre nsi. Stell , als

ebne aeaenleitine Vergüt.
Offerten unter A. 518 an
den Ta abl -Verlag.

SWWch.RS.NI.
sucht zur weit Ausbild,
in der Küche Stelle als
Stütze in kl Hausb . aea.
Fam.-Slnschl. u . Taicken-
neld. Offerten u. H. 566
an den Taabl -Verloa

Mädchen
aus guter Fam . sucht Be-
ickäftia. für taaSüb . Off.
u.  D . 566 Taabl .-Verlaa

Für iunges Mädchen
w. tagsüber Stelle gesucht
Dotzh.  Sir . 87. Mtb . 1 l.

MG. eißüromonteuc
sucki Stellung . Anaeboie

Unabh. Frau
sucht Sbcschäft. für einige
Stunden mit Mittaaesien.
Offerten unier G. 556 an
den Tagbl .-Verlag.

Nnabhängiae Frau
sucht 4—6 Eid . Arbeit.
Steingasse 17. 2 l.

Frau sucht Arbeit,
W. u. Putz. SNahnsiedler,
Hartinastrasie 3,
T. Frau s. W>- u. Putzb.
Zimmermannstt . 5, H. L
Frau f. W- u. Putzbesch.

Herm annsir . 9, Dach._
IunaeS Mädchen

sucht Beschäft. z. Svülen
in Hotel oder Pension.
Feldstraße _10, Sib ., rechts.
Alleinsteb. unabb . Frau

s. tagsüber Beschäii. Näh.
Werderstraße 12, Mtb . 2 l

Iunae saubere Frau
suckt 3—4 Std . Monatssi.
od. Büro zu reinia . Näh.
Hellmundstr. 53. Hth. 2l
( Männliche Person en"")
f Kaufmännisches Personal )

50 Mark demjenigen
w. verbeir. 32i. Mann m.
In lückenlos. Zeuginss. u.
vrima Refrz .. lfm . und
technisch aut aebild .. zum
1. 4. od. früh . Vertrauens-
llelle gleich welch Slrt be¬
schafft? Offert , u . K. 564
an den Taabl -Vertag.

Drogist.
27 Jahre , sucht Stellung
als Geschäftsführer oder
1. Verkäufer. Off . unter
K 566 an den Ta abl.-Vl.

Junger Mann.
17 F ., w. als Kassierer bei
dies, aröß Gefcbästsfirma
das Vertrauen erworben,
aber durch Slnnabme ein.
Krieasteilnebm . stellenlos
oeworden isi. luckt auf
diesem Weae äbnl . Vollen
levt. a. Masibinenschreib.).
Off. u. G. 566 Taabl .-B.
f Gewerbliches Personal^)

Herren-Friseur
Hiibnerauaen» Overateur
sucht ver 2 3. Stelluna.
event. a. Geschäftsführer
Off O. 564 Taabl .-Verl.'ff O. 564 Taabl .-Ver!

MlVWHW.
geternt. Mechaniker, mit all.
Reparatnrr« vertraut, sucht
sofort Ltellnng. Gest. An¬
gebote an Aug. Birkenfeld,
HeUmnadstr. 28, Bdh. 8 l.

u am* an o.
Tüchtiger

Wymachergeselle
suckt Stelle . Offert , nnt.
Z. 552 an den Taabi .-B.

Lehrstelle gesucht
Üutin kräst. brav . Mann,
18 F .. lH  F . Mechaniker
gelernt , w. seine Lehrzeit
in Schlaffer- u . Mcckanik.-
Werkst. aeaen Kost und
Loais zu beenden, auch a.
dem Land . Zu erfragen
im Taabl .-Vcr ' aa.

Für 16 F alten Funa^
welcker »„ Ostern die
Realschule verläßt , wird

Lehrstelle
als Scklosier aeiucki. Off.
„ . N. 545 Taabl ..Vcrlaa.

[ Mutungen ]
2 Zimmer.

Dlückcrstr., 38 ,2-Zim.-W
Dotzhrimer Str . 72 schöne
2-Zim . - Wohn, wegzugs-
halbcr auf 1. Avril zu
vermieten . Näheres bei
Heil. Hth.

Feldstraße 7 sch. 2-Z.-D.-
Wobn . auf 1. Avril.

Karlstr . 32, 1, 2 Z .. K.. H.
Moritzstr . 44, Sb.. Ms .-St .,
2 Z. u. K., aus 1. Avril.

Wellritzsir. 5. H. D ., 2 Z.
3 Zimmer.

Scköne ruhiqe 3-Zimmcr-
Wohn., nabe Kockbr., in
Villa zu verm. Zu erir.
im Tagbl .-Verlag . Ot

4 Zimmer.
Werderstraße 12, D„ zum
Allembew .. 4 Wohnr ., K.,
Werkst., SBafchk., Stall f.
Kleinvieh , z. 1. 4. 82724

Läden n. Geickäftsräume.
Gneifenauftr . 33 SBerkst.

für Schreiner od. Tapez.
sofort zu verm. 301

Karlstr . 32, 1. gr. Helle
, Werkst, m. Ho fr. u. Torf.
Großer heller Raum als
Lagerraum od. z. Unter-
stellen v. Möbeln zu vm.
Schneider . Scheffelstr. 2-

Möbl. Zim ., Mans . »sw.
Adolfstraße 12. P .. mbl
Zimmer mit sevar. Ein¬
gang . elektr. Licht, zum
1. März zu verm.

Älbrrcktstr . 17. P .. Kaiser
,mbl . W,- ^ .. Schlatzim .,
Ärndtstr . 8, Frau Hahii^
. möbl. Frontivitzz . ^zu 0.
Büdingen str. 8, 3. schön m.
.Zim ^ mit ^Heizung ._ _
Dotzheimer Sfr . 12 möbl.
Zim .. , Kückenbenutzung.̂ ,

Dotzheimer Str . 31, 3 l..
aut mbl. Zim . an Herrn.

WbeOcheS.?l.
ist freundl . möbl. Zim,.
event. mit MittagStisch,
z» vermieien

Goethestr . 18. 1 l., m. Zim.
Hellmundstr ^ 6,,3 l.,̂ sck. Z.
Kapellenstr . 2 aut möbl.
Zimmer zu vermieten . ^

Oranienstr . 35, 2 r.. W.-
u. Scklfz ., ev. 2 B.. K.-B.

Roonstr . 12. 1_  Z.
Steinaaffe 11. 2 r., m. Z.
Werderstr . 12. 3 r.. aut

möbl. Zimmer mit elektr.
Lickt zu verm.

2- 3eleg.mbI.Wmer
elektr. Lickt Bad. zu v.
Adulstsavee 34. Part.

Anständ . Fräul . iberusstz)
findet an « nehm. Seim
bei einz . älterer Dame.
Näh . Taabl .-Verl . Uw
Leere Zim., Maas . uiw.
Castcllstr. ,?,a . ,l . Zimmer.
Friedrickstr . 48, S . 3 l.. Ms
Karlstr .,2 , P .. Schlafstelle.
Stiftstr . 10 schönes Zim".
zu vm. Näh . Stiftstr . 14,
bei Weidmann.

Keller, Remis ., Stall , „sw.
Trockener Keller. 50 gm

groß, mit Schroteinpang.
auf sofort zu vermieten.
Oranienstraße 6.

MgeWe
Kinderloses Ehevaar

lPolluntcrb .) sucht zum
1. Avril oder später ge-
sund. sonnig . 1 Zim. n.
Kücke mit Llbschluß. Ott.
u. I . 567 a. d. TaabL-BG
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Billa
oder elea. 6—7-Z.-Wohn..
mit f ĉrttcrr'betÄ u. Gart ..
Nähe der Stadt . aum 1. 4.
oder sväter au mieten cef.
Cff . u S . 566 Taabl .-V.

Dotzbeimer Straße ober
C'liiterfiofinfiof, au mieten
ober kauten nefurtit A»s-
fü.irlidie Offerten unter
ff . 564 nn  ben Taabl -B.

Kinderloses Ehevaar
sucht 2—3-Zimmer -Wohn.
auf 1. 4. 19 in besserem
Saufe . Offerten u. D . 564
an den Taabl .-Verlag,

ölhöNl?3-W.-MHNW
fnckit iunaes Ehevaar ver
sofort oder 1. Avril . Off.
l, K. 565 an den Taabl .-
fferlnn erbeten

3- 4-M.-MIHW,
am liebsten ftvontsvitze m
V lla. in ruhiger freier
Lage von 2 alleinstehenden
Damen gesucht. Offerten
unter ft. 564 an den
Taabl .-Verlag.

S—4-Z.-Wohn.

[ « mkchr ]
( Kapitalien -Angebote }

HMWIWM
an 1. 1« 2. Stelle emvfeble
»u aiinstia. Bedinannaen.

ftofef Stern ». Solln.
Nerost rafie 43.

NW —AM » ll
auch aeieilt , auf 1. Svv.
ausauleiben . Offert u.
5 . 556 an den T aa bl.-V.
Kriegsanleihe
aefuckt. Anaeb. m. Preis
u. W. 556 a. d. Tagbl .-Vl.

Kapitalien-Gesuche ^

8- iovvo MI.
oeaen Sieberbeit an leihen
«cf«* !. Ge fl. Offert , u.
N 565 Toobl.-Verkaa

Zmmwim
f Jmmobilien-Berkäufe )

ver 1. Avril aefuc&t. Cff.
unter O 567 an den
Taabl .-Berlaa._3-4
in outem Saufe f. kleine
ftamilie aum 1. 4. 19 ne
fndfit. Offerten u ft. 567
an den Ta nkst -Verlaa.

Schöne

Gelegenheitskaus.
Rentabl . Wohnhaus mit

Werffiatt . für Svenaler.
Schreiner . Taveaierer re.
leeinn., 7 % rentnr .. für
;J8 000 Mk. (22 000 » tar!
unter feldaer 'Tnre) =ju
»erf Off . von Selbstrefl.
n D. 567 Taabl .-Ve rlag . .

Geschäftshaus
mit Torfahrt u. Smter
Ende im Zentrum au Gtaaenbaus / au vertanfck.553°" 1 gsr «,mA B&ff*;

mit Zubehör für sofort.
Part .. 1. oder 2. Etaae . au
mieten gesucht
Offerten unter T. 564 an
den Taabl -Berta »._

Eine in gutem Zustande
befindlichelO-WnU-Wohnung
mit allen Bequemlichkeiten
innerhalb Wiesbadens oder
nächster Umgebung zu kauf,
vd. zu mieten gef. Angeb.
u. A. 520 a. b. Tagbl.' Berl.

1

" Prioat -Verkäufe J

Herr <Al einmieter)
fudit Wolln- u Sdilafaim ..
aut möbliert , in modern.
Saufe . Nälle Rlleinftraße
Off. mit Preisanoabe u
B. 564 an  b . Ta abl.-Verl
Aelterer Herr sucht awei

gutmövlierle

Kleines Pavier
u. Schreibwaren - Geschäft
mit Inventar , 10 Jahre
bestehend, vass. für Kriegs-
invalide , fof. bill. au verk.
Näh im Taabl .-Verl ._ £z

Eine fonaeff. Taxameter.
Droschke au verk. Schmal-
hack er Stra fte 87, 1.

3imm« (jonnig)
Sockvart. oder 1. Stock, in
ru^ia Saufe , mit voller
guter Vervfleaung . Eleltrleimt u. ante Heia»na Be-
dinauna . Ana. mit Preis
unter O. 565 an den
Taabl -Verl aa

Schweres Zugpferd
U verkaufen.

Wilhelm Hevv. Bierftadt.
Lauaaaffe,12

Gebild. alt. Dame fudit
in f. ftam . nr. miibl. Zim.
« etlo. Küdienbenuhima
Anaeb. mit Preisanaabe
„ S 565 an d. Taabl -B.

Dauermieler.
Hauvtmcmn a. D . fuckt

aum 15 Mära als Allem-
mieter möbl. Wohn- und
Scklafaimmer . aunäckst
möalickst m. Vervf eauna
Ohne P '-eis Ana. aweckl.
Off 2. 556 Tanbl .-Verlan.

Gemüt . Heim
mit oder ohne Möbel. 2
Scklafa, 1 Wobna. kleine
Kucke nur in ruh fein
Saufe , mit Zentralb ia.
in Knrlaae für 2 ältere
Perf . aefncht. Nehme a
nanae Pension . Ansf . Ana.
n w -mg an d Taabl .-V.
Berufst, 'Itiae Dame fudit

möbl. MIM
cm liebsten mit emenem
Einaana . Off. mit Preis-
anaabe unter ft. 556 an
jjpn Tagbl .-Berlaa

LeereS großes Zimmer
Nim MöSeleinstell. aefuckt.
Off. u. Z . 564 Tagbl .-VI.

Kleine Werkftätte

MIM« Ein
»an Sckreiner aefuckt
Off " B 566  Ta »bl.-V.

Suche eine Salle
n der Umgebung der
stadiarenae . Offerten mit
jZreiscma.abe unter T. 56a
an den Tagbl .-Verlag.

Fremdei- Siim
ft„ kleinem fein. Seim.

Billa , find möbl. oder un¬
möblierte » immer mit
oder ohne beste Bervflea.
an nur aiitfituiert Srrrn
e.ber Dame abauaebeu
MaÄsurter Str. 9.

Rentables

Geschäftshaus
mit Bäckerei Werkstätten.
Stallnnaen u. Sofranm.
au »erkaufen. Oifert . u.
B. 565 an den Taabl .-V.

Schmiede-Geschäft,
mit oder ohne Saus zu
verkaufen, event. au ver¬
mieten. Off . u, M. 553
an den Tagbl .-Verlag.

Wirtschaft
in a. Laae Merstadts . fof.
an verkaufen Kleine A„a.
Saus - u. Otrnnbbefitz.-V.
Bierftadt . Taunusftr . 16.

Mehrere in den Distrikt.
Weidenborn . Safenaarten
ii. Bierstadterbera biestn.
Ge mark, beleaene 1244

au verkaufen
Rheinstraffe 73.

Näheres
Erdaefck.

[ Jmmobllien -Kaufgesuchej

Haus
mit Metzgerei

m  kaufen gesucht. Ana . u.
O. 556 an den Taabl .-V.

lkmsMiiieilhWS
mit Nutzgarten hier- tn
der Nähe au kaufen aef..
cd mit groft. aut rentabl

Im Auftraa vreisw . au
verkaufen schickes lila

Taftetklerd
mod. ft. Gr . 44. Wieaand.
Taunusstraffe 13^,9— 2.

Slhönes Mm
Blufen billia au verkaufen
Srankenstr . 3. 2. bei Sock.

Gana neues bochelea.
Gesellsch.-Klerd
Gräfte 46, mit Sdilevve.
weift. Crev de chine. aui
schwerer Seide ,u. Chiffon

Bl. Ana., Maftarb ., ar . ft ..
Nuitb. - Nähtisch. ,. Servier¬
tisch. Bank. Kuchenituhl.
Delft . Tonnengarn , mit
Etaa .. Bilder . Sawadki,
Adelbeidstra fte 94, Part ._
Kinder - Anzug
wie neu. für 9i. Innaen.
ein Damenmantel au ver¬
kaufen. Reickiel. Körner
str afte 2. 1 r echts.

Möbel,
Verkauf!

Gr . Ladenschrank
für 200 Mk. au verk. Licht.
Walramftrafte . 37.

Ein vollständ. Bett mit
la Rofth mrmatr .. 1 1- u.
1 2t Kleiderfckrank. lack,
1 Sofa 1 Seffel . 1 Kons,
1 Vertiko, lack, 2 Stühle.

Tifcke vreiswert au
Näh. Hellmund'IHUDt _A _ »»w+v*,., « | ’ffcin -. -

Neuer Militärmantel 100. -trnr,e 59 . 2 r, Waaner
neue Militär -Blüfe ' 40.
neue M .litär -Sofe 30 Mk.,
ein qetr. Mantel au verk.
Näh. bei Paul , Grabew

Anaufehen von 3—5 llbr.

in 1a Qualität , mehrere
taufend Meter , au ieder
ftabrikation aeeian , ist
vreiswert au verkaufen.
Anaebote von Selbstreflek-
tanten unter P . 567 an
»en Taabl .-Verlom

_ - - de n. Chiffon str^ e 6, ftrifeurladen . ,
nearbeitet . , mit wrnstec \ a0ltae  ' neiie  3 .7il. sSofc,
Goldstickerei I sckwara. brauchbar für Be-aieruna . für 1800 Mark
ans Privatband au verk.
Sandler verbeten. Kraft,
Erbacher Strafte 7

Eleaantes seidene, .
Gesellsch.-Kleid

amte, sowie verfch.. Um
formstücke zw verk. Sandl,
verbeten. Anaufchen von
10—1 Uhr vorm. Kroener.
Luifenstr . 6. 2 r, Dadhcms

ftiir Tanastunde

Elegante

mm  6ülon-
für 120 Mk. au verkaufen

hei Boftmerbäumer.
Gneifefiaustrafte,20 . S . 1^
Gute Schneider -Maschine
au vk. Sdievv. Tauuns-
strafte 19. 1.,

bestehend aus:

^er Bühne silv. Schuhe ; °^ ea„spi!qeln mit Mar-
lPracktstück) und 1 Paar Mr . 37). Bettwäsche und Trmneaw^

TmtiSHlJihe Tee - Servietten au »erf . m»r. -vernrv Mio
1 ^ . I bei Sagen . Schöne Aus - preiswert zu verkaufen

N̂eus reinleinene| 6öjH)flII)öä)er 6tc.23.
Gr . 39) billia au verk.

?lnaufeben von 2—4 Uhr
Taunnsstrafte 64. Warten
Imus 1 rechts. Sieget

M .GeseüsAftskleid
Damenhemden zw ™«™1- . . 1 2 Bettenvrima Qual .. Stück 45 M.

mit eckten Sviben aarn , verkauft rm Aufträge
au verkaufen. Meier . ftran Schmer
Riederwaldstrafte 9. 3 lksU Schwolhacker̂ Str . 61̂ .
"Mod . fchw. Jackenkleid, I Herren -Unterwafche vk
Gr 44, au verk. ftnebndi , I Pohl ^ Dobh .̂ Str .^ ll ^ L
Erbacher Strafte 8. 3t ._ 1 Duftend farbige ‘

Mantelkleid (42—44), , Taschentücher
1 Dtzd. S .-Stehkragen . vreisw . an verk. Kaffeea . , ^ I,vcct77c..7, -7
Konf -GiacS-Handsdi. verk. I Kaiser. Michelsbera ^ 1c>. f Tifck. Ablaufbr.

osb  Kaufe wmm
moderne, vollständig eingerichtete(ca. 20 Zimmer¬
feine
Pension m. Haus u . Garten.

Zentralheiaung Bedingung. Ausführl. Angebote
auch hinfichtl. Preis , Anzahlung u. Belastung nur
von Selbstbesitzernu. A. 510 a. d. Tagbl.-Berlag.

Kroib., l'lorkstrafte 4. ftsp. von .jb -ULu j —J Ubv-
Elea . Sommer -Umhänae 2 ar . fchw. Waffelbettdeck.,

für ält . ftran , eins. fchw. 25 Mk.. 1 reht . elea. lang.
Kle d u. a. au vk. Müller , Damentuchcmre. soft , neu,
Serrngartenstrafte 11, P , 50 Mk. au vk. ftriedlander,
von 9—11 u. 2—4 Uhr. _ I Seerooen,trafte,33 . 2._
Sckw. u. weift.. K°nf,-Kl.. i Elegante WeiM

mit Svrunarabm . u. fcbr
guten fast neuen Roftb.-
Matraben . 1 ftederbett
1 Kiff, Sofa . Tifch. Decke.
Portieren Stühle . Lüster
mit Zualamve . w. Pikee¬
decken. Bilder , aroftc ti. kl
Bilderrabm , Kückenfckr.

. . Kücken-

Öl. erb. Nöhmafch. an vk.
Engel. Bismarckring 43. P

Geleaenheitskanf!
Eine fast neue Decker-

Nähmafchine (ftriedensw .)
v»0 Mk ein tadellos u.--.
aearbeilet . Mikitärmantel.
Grafte 42. ISO Mk, e>-i
schöner Coups-Sandkvtt -r
für 20 Mk. an verkaufen.

Dauer.
Sckwalb. Str, .44. . S .U

ftast neue Sckrot-
u. Saierauetfchmnble au
verk. Christ. Nordcnftadt,
Stolbcrgeritrafte,83,

tadellos . Konf.-Saarfilabut
billia au verk. Cafar.
Bertramstrafte 16, I r.

Eleganter fast neuer
ftrnrfanau«

dnittelnr .) vreisw . verk.
Kranter -Dörr.

Grofte  Biiraftrafte 13—L

Mäufe
Konfirmanden -Sut,

aut erh , au verk. Honarth.
Rbciugauer Strafte 18.
ft. n. Teufels -Le bbmde.
1 P . Scklittfch, 2 Voaelk.
2acobi .^ Göbenstr.^ 6., 2^ r.

Betteinlaae . Gummi.
1 m, ftriedensware . au vk.
Menner , Sevmannftr . 7. 1

E n Mittelkdilag-Pferd
au verk. Bremser , Keller¬
strafte 18

^erren -Gummi-Mantel
bill . au verk. ftreiberger.
Webergaffe^46._

5 rn bl. SUpSfeide,
dovvelbr., schwarzes und
blaues Jackett u. Grieft

Ein Gefvann
Maulesel

anafeft vreisw . vk. Näh.
Karlftr ^ ZO. 2,r , 3diitfe._

Jung , guter Hofhund,
Kreuz . Rotiw .-Dobcrm.,
fast neuer ftüllofen, neue
woll. Kutte , gute weifte
ftelldecke für Kinderwagen,
w. Astr.-Mäntelcken mit
„aff. Mütze für Junge v.
2—3 Jahren zu verkaufen.
Thorefen . Lahnstrafte 26. ,
D. R --Häfin m. Jungen
n. 2 Sckecksn zu vk. Nah.
GeMergstrafte 14, Part.

Zuditbästn
Belg. Riefe. 3 Pfd . Tabak
s. 11 Mk. zu verk. Rode,
Rheinstrafte 107,,ftrtfv.

Schöner Ital . Hahn.
Ijähr ., zu verk. Dambach-
tal 7.
Gutgehende Kuckucksuhr

(vr. Iaadst .) vk. Lehnhard.
Pbil vvsberastrafte 49, 1,l.

Neue Thermos -ftlafche,
rein Nickel, Geldkassette,
ftabnenfchild, 4 v. Tee¬
taffen. Seife . Petroleum-
Lamven n. verfck. zu verk.
Stöltzel , Ad elheidstr. 37,1,
Mir » «

KekSdofe. Brotfdmeide
mafdiine. ar. Olief'kanne.
Tovfbank vk. Brückmann.
Sd-enkendo rfst rafte 5

Reue

Chinchilla-Stola
mit Hermelin -Einfab kür
5000 Mk aus Privatlland

verkaufen. Händler

Gehrock-Anaua,
fast neu, grofte ftigur , eme
Gaslamve . Lüster, zu vk.
Bluhm . Bismarckr . 15. 1.
Anaufehen, bis 5 Uhr._
Schwarz . Gehrock-Anaua.
Serren -Ueberaieher au vk.
bei Klüftner . Herder
strafte  35 , Sib . 1 links.

" 'MmNÄllDamen
für 80 Mk. au verkaufen
Rieblffrafte 22. 4. Stein.
Von 12 iffir ah

©mof'ng. neu.
für mittl . ftia , an verk.
ftifdicr , Lahnstrafte . 9. _

Anaua . dunkel, m. ftig.,
ftür Avothcker-Eleve , „u

einauu, .... , nötige Bücher au^ verk. Keiner ^ tr . 26,,Part . Iks,
fast neu , ftriedensware . n. Adelheidstrafte 63, Part . . I Rotbr . Lodertnchfeffel,
eine Kinder - Badewanne | 2 grobe OelgemLlde, I wie neu. Rofthaarpolst.,

ftudis -Garnitur bill 'g au
verk. Mcselow. Rheinbahn
strafte 2, Zollamt

DunfßlWaiißr 6loss
für .Kindermantel au vk.
Weiland . Rortttr . 25 3 l.

Pr . Stoff
f. Konfirm .-Anzüge vreis¬
wert zu verk. Daniel,
Wellritzstraftê57,Sth . 1,

Wnn Stoff
für Jackenkleid. Mantel o.
Anzug aeeian.. fow. wein¬
roter Beloiirhnt zu verk.

Nrnbans
Lnrembnraftrafte 11. Lad.

10 i>. Wlllilltel
mit ftefffutter gefüttert,
sehr vreiswert au verk.

Pelawerkstätte
Geschwister Betz,
Gr afte Burast rafte 9, 8,
Mantel u. Jackenkleid

u. we .ftes Kommunionkl,
Kranz u. Kerzentuch verk.
Decker.̂ Emser^ Str . 32. _
2 elea. Eov. roat -Mäntel,
Gr , 48- 248. 2 Sommer-
Kostüme, Blusen . Wäsche,
2 lanae Knaben -Sofen u.
verschied, au verk. Stöltzel
Adelbeidstrafte 37.,1 ._

ft. n. Backfifchmantek
h ll. zu verk. W. Schuck
Ettviller Strafte 16. 1^ ,

4 Damen -Mäntel
bill. zu verk. S . Meher,
Norkftv afte 11

an
»erbeten. Offerten unter
D. 34 an den Taabl .-B.
ElNerreil-PelMMle!
kaum aetr , ar . ftig, aus
Serrfchaitsbaus . zu verk.
Sandler verb. Anzufeben
aw 2 u. 4 Ufir Biffinger.
Slovkwckftrafte 21,1.
Kavothüte f. ält . Damen
vreisw . zu verk. Wagner,
Sedanstrafte 9. 1 l

KlavvzNlinber,
fast neu. zu verkaufen.
Dannhardt . ,Bleichstrafte„0
L. Samtmantek. f. neu, vk.

BaemnÄer. Schützerchofftr.

ftür Kenner.
Seidene ? Kleid, fckwar?

erstklaff. Sei >e. zu Verl,
ftramke. Adelheidstr. 101,
Gartenh .^1. Stock

Elea . Seidenkleid,
wenig getragen . Smok ng
Anzug für starke ftiaur,
neu, auf Seide , bellgL.
Herrenlliit (56), Borfol ' no,
bill. Geisel, Neroftr . 30, 2.

TAttlerd^
fast neu . aana mif S "ide
Iwtt 450 nur 185 Ma ^k.
L -ic-er . Klefk̂ r 4. B. l' s,

vstlnftige Gelegenheit!
Salbf . Rob. aus Tüll u

Chiffon, fow. 2 Svitzenkl.,
letzt, vaff- für ia. Mädähen.
z. vk. Beller. Mücherftr . 28

!au verkaufen. Adresse im
Tagbh -Verlag, Ov

aeickirr ar irdene Brat-
ofanne . gr . Steinkrua
Büaelbr . Gartenfchlauck
3 Gartenstnhle . Blattvfl.
ar ii kl. Wafchbütten u.
a. ' Möbel fteben v. 9—11
u 2—4 zum Verkauf
Herrngarten straffe 11. D

Müller

2 Bettdecken, 2 Stores,
el. D.-Sut , Kleid u. verfck

Holz-Kinderbett
au

l .-vnt , Jfieio u. „i;nu.i. , ^ t?in[a(tc. klein 15 Mk..
verk. Nah. Staiger , ^ Ed ohne Gummi

Mo ri 8itt aftt_ 22,_2.

8I. MIil>ltzek
ca. 250 Bände

Theater und schöne
Literatur

• zu verkaufen. Off. u.
I K. 556 an Tagbl.-Verl.
-4» 4.

35 Mk.. i Kinderlaufstub.
für 3 Mk. au verkaufen,

ßremer . Sonnenbera.
Lierstadter . Str .̂ 0̂ _
Geschnitzte Bettstelle

mit Patentrahm . n. Matr.
zu verk. Reidelbach, Ellen
boaenaaffe 10, 3 l.

, SdiöneS Sofa,
bequem u. solide bezogen,
zu verk. Bullmann , Bier-Istadt-̂ Erbenh. Str. 15, 1.

Eine neue Ottomane
au verk. Schröder . Schier

eine Kinocr- Vaoewanne 2 «roste Oelgemalve, wie neu. monuaacovun
au verk. Ettingshausen, geeignet für Kino od. Saal vre-sw. zu verk. Kleinert
Sedanftrafte ^6. Vdh. 3. I billig zu verk. Müller , I Schierfteincr Str . 5, 3 r.

a  WM#«« ft I cir>ief»«»TsfA/»t*n q 9 I Qn/û(c6cn ü» 10—~12 Uqr.H.-Anana . H.-ftilahut . . Mich elsberg 3, 2. Stock,
weifter Kinderwagen mit Verschied. Bilder
Gummiräd . vk. Söhaller, ^ Anfstellfachen au verk.
Netfelbeckstr., 22, Mtb . 2. Mü ller. Aorkstra fte 14

ffSST * ®eleaenft.=6flfteibmafdi.
arb .) vre' sw. au vk. Ana. ftetS bei Strittet , Nikolos
nach 11 Uhr vorm.. Bleich- strafte 24.
strafte 39. Sth . 2 r , ' ^ " -

Diif.,6dpi &fi((f)

Drillid '-Ana" a, f. nett,
für kl. ftia .. 15 Mk. au vk.
Damast Eltviller^Str .,12,

Neuer dunkelbl. Ana»g,
schl. ftia .. 1,73 gr,. billig

Sdfreimnaftfiine
Mianon 70 Mk.
WadiSvavier.
ftarbbänder.
Kartotbek-Kasten

iNuffb.). 1 Kiichenfchrank.
alles fellr gut erbalten.
1 Kinderwaa . mit Gummi
billia au verkaufen bei

Boael.
>Lleidistraffe 15 Stll. P .̂

2tür . Kleiderfchrank.
>Sofa , ov. Sv eg., kl. Reg.-
Uhr. Kückeiifchr. (Anrickte)
kl. Waschtisch. 1 Geweih

Aii »erkaufen . " Kettne^ I Kanen -Remstrattir ) I lammluna . W-ttckmangeh
KirMaffe 62. Htb.̂ Stt | jj-inia au  verk . , Wagner . | Krater , mnUeberaieher. I Liiremburävlotz 3. 3
Anzüge u. Damen - Jacke
AN verk. Krebs,
strafte 52, 2,

Moritz

H.-Mantel , D .-Mantel.
lila ftrauenbluse an verk.
Ar 'edrick. Ndleritr . 31, 2r,

Neuer Winter -Paletot
nack Maft, fmt neuer Geh

National’
au vk. Beilstein, Hermann
strafte 17, 2 re chts.

Hegifttatut-s©tanf
r „ , . . ,, , . , nuterhalten , vreiswert au

n<^Ä , f^ neuer Geh- erkaufen Knoll. Moritz-
Offizier -Mantel . Militär-rra-irrr ffflT All tlCTf f)-CtI SU
Gobn. Maitritiusstrafte 5. Sgdüie imcr,_.31arstraftê ^ü. I ^ Tische, Gramme
1. Etage , .von 8—12 und | ftast neues febr^antes >„hon. Zither . Svieg .. Bett.

u. Rcaal . Noten- u. Akten
Schrank , kl. Schreibtisch.
2 Gasleuditer . 2armia.
1 kl Ladentifdi mit feckiS
AiiSAiiaen verk. Waaner.
Rbeinstraffe 48. Part ..r ._

Sckireibtifdi, Nadittifdi.

von 2—4 Uhr.
Gut erh? Ulster au verk.

Lind . Eltvillcr Str . 14, 3 l
Gut erh. Ueberaieher,

neuer fckw. D.-Tuchmoniel
ii. Cbanffenr -Mantel verk.
Burgard . Göbenstr. 27. 4.
ft. n. Herren -Uebera' eher.
dkl. Anzug, neuer Militär-
Mantel u. Militär -Anang
fch umgearb .. b'll. Rhein

Wll M
2 Paar Schlittschuhe verk.
Tbe is , Walramftr . 31, 21.

au  verkaufen bei
Strebingei.

Seero benitr afte 31.

Wieizewebe

Rodelschlitten
(Davofer ). Herrrn -ftahr-
rad . Kindervnlt Pianin«
„ Piccoloflöte au verk.

Menerfeld.
Weiffentniroftr . 6._

Braek
au  verkaufen . Traisbach.
Biebrich. Wiesb. Str .^74

Ein anterbalt Liitziaes
Break

mit Verdeck an verk bei
Emil Stricker Wwe..
Jlbftein im Tnunns ._

Ein Glaswaaen,
1 Pferd. 1 Rolle bill a au
verkaufen, ftrau Tburn,
Wwe., Wolfram v. Eschen.
bach-Strafte 20,^ bei Doll

Gute ftederrolle.
60 Ztr . Tragkraft , zu
verkaufen. Näheres bei
Strob . Dotzheim. Saton-
beraftrafte,4.
Ein guter Sdinrvvkgrren,
2 Schnevvkarrenräder m.
Are zu verk. Roftbach,
Kcllerftrafte 25.

Sdireinerhandwaaen,
Bretter . Böcke für Tavez-
Patentrahmen 1 Mtr . X
1.84 Mtr ., eleg. Kinder-
wagen u. Klavvftüblcheii
zu verk. Anzufehen 1 llbr
oder nach 5 Uhr. Werner.
Sa algasse 32, Sth . 1.

Eing.erh. MWNgeii
'Brennabor ) an verkauf.
Dewald. Stein „affe. 38. l,
Kinderw. u. Kinderbett,

sehr gut erb., au vk̂ Roth,
Wernfördestrafte 1c>, 1._

Sib - u. Liegewagen.
Brennav ., Nickelgefiell. am
erh.. zu verk. Emmerich
Sckulber a 15. 2 r.

l tzMIl-Flltzllild
U
neu . mit vrima ftriedens.
bereifuna . zu verkauf bei

Hofmnnn.
Seerobenftr nfte 26

16/24 L3.-Ailler-Monnibll
gutem Zustand , fürin

Personen - u . Geschäfts»
wanen eingerichtet, fuj
4500 Mk. au verkaufen.
R. W.  Renfon Rumba«,

Äuto-ftelge,
sowie ca. 100.0 Stick

1- u
Vaick
Komm

Scrmc
2_ i

m. Pc
(neu)
Lcickei

Mk
v

Oranic

Modernes schw.
1 St.

Piano
'cv umgearo ., 0 u. moei»- >vreisw a^ ug. Sausmann,
heimer . Albrecktstr. 20.S , Schwalbacher Strafte ^ ^

Zwei H -Ueberaieher Alle
au verk. Rafel , Blücher-
vlatz 2. 3. _ aum Preise von 250 Mk.
Elea . SerU ^ Cov-r coat. an verk. AnaufeS nackm
ftriedensware . Kof-er n. I awifch. 2 u . 3 Ufir. ftrau

Mod . Waschgarnitur
statt 40 24 Mk.. Ruckfack
statt 20 12.50 Mk.. feine
Serrenkette (Doublee) st.

>35 18.50 Mk.. wie neu.
D .-Zilfchneidefchere st. 15
7 50 Mk., feine Svaaier-
stöcke von 5 Mk. an und
Verschied, mehr. Süffer.
Kleiftstraffe 4. Part , lks.

ftriedensware . .nor -er u. - rs
Tchl/ftkorb vk. Verkrvost. ^ nî bomastral-Geis ^erostrafte 14. _ _
Kn.-Uebera.. 12i., Reiffbr.

Schram m, Weilstr. 18, L>. 2
Eine Iovve,

fckw. Geh»ack mst Weste,
2 w. dkl. ftilabstte (57) vk.
M . Steiner . Lanaaaffe 1.

MUitärkleidnngSstöcke.
verschiedene, au verkaufen,
^eaen ^ardt , Kaif.-ftriedr .,
Ring 16.

% Geige m. Bog. u. Käst,
f. 60 Mk. au Vf. Krotofchln.
Rüdes heimer Str . 3tt

Geige zu verk. ^
Pvgel , Bierftadt . Erben
heimer Strafte 3.

Zither . Aguarium

Gummischuhs (Nr .̂ 37)^ u I
vk. Thielen . Emfer Str . ^0 J .-T sckdecke Kb -lMandoline . Gitarre verk. I> °cteî .voiavranomcncrc ^ .

Achtung!
1 Küchentifch. 1 Küchen-

fchrank. 1 Kartentisch. 1
kl. Wafchtifch. 1 eif. Bett
mit Matratze verk. ftifd-er.
Zcharnborfistr . 34 Mtb. 2.

Ein Kinderst. 5 Mk.,
ein Läufst . 5 Mk. zu verk.
Schm idt, Platter Str . 12.

Pol . Bücheraestell,
Bettwäsche au verk. Lang,
Bertramstrafte 9, 1. _

Kl. n. ar . Reifekorb.
Tepvfch. Portieren , neue

Wr̂ rimcne Re" bsfe
,,' ne Besatz, ein n- b

bl. orffirfit. Mil ' tar<
*»o« . kl fti -nr a„ ve«k
wztz von 5 Nbr ab bei

Seidel . Iahnstr . 34, 1 r,_
ftast neuer Tevvicki

au vk. Lehmann , Serder-
strafte 21. Ctd . 1.

f. ar . Palme au verkaufen.
| Brückmann, Schenkcndorf-

strafte 5, 1._ _

2 lederne Schulranaen
Nernl '-nch' öib1ersträ»eH au verk. ftuft. Dotzheimer

1 P . Lrderaomafcken. Strafte 60. Part .-
. Mil -Mütze. Rock Drill - Eif . K nderbett m. Meff.
Anau« au verk. Sckmfd. u. Matr . 40 Mk. zu verk.
Werderstrafte 9, P-art . r . >Schmidt. Lanaaaffe 28.

Z 'garren-
Lade.ieinrich1ung

ivwie einiae Dtzd. Tabaks
»keifen. 500 leere Zianrr.
Kistch. au verk. Schneider.

'Sellmundttraffe 34. 2.

mc  LU. LUU.U V. . UU5 6tJ
o mm starke Stahlkngelit ,
(ftriedensware ) verkäust. lianbfe
Heu ft. Georg-Auguititr . i
' Herd, klein. 70 Mk. vk.
Möscr. ,Blückerstrafte 20^

Warmwaffer -Avvarat
bill. abana. Dannhardt,
Bleichstr afte 30. _ .

Gaslüfter,
ar . schwerer Eichenfvicgel,rW r* .. ‘.L -CmBettstelle mit 'Matratzt ..
fortaugshalber .au verk, bg
Rudolvh. Karlstrah e 28,

Lüfter ,
mit Zualamve au ver?

Lu
we»

l Lavc

l bo..

1 fchöi

1 Mari
1 etnjei

I fireiti

Näh.

für fflü

Wäsche

»m ii
üil kani
HCL

3'
nSglich!
(ftu.eure

Dr.

jeftnfe.
Ilific. Z
Wfte. S
, inftriile«ft -
3ul.
15 Wa

Tl

Müller . Serrnga '-tenstr . ll
Kart ., 9^ 11,u . 2—4 Uhl

vlaslamve für Büro . -
1 Kiste, 2 Schraubstcoki
2 Arbeilsanzüge billia ab
angeben. Sildebrand . -rotz
heimer Strafte 29. 2._

GaSaualiimven
au verk. Linz , Oranieiv
strafte 58, 1. ^ . J

Eleg. meff. GaSamvel.
S .-Gummisch. (Gr . 4R
ftriedensw . Middeldorst-
Wörthstrafte 23. 3.

Gr . Zink-Wafchbüttc
bill. au verk. Engel . Sc»
mundslr aftc 18.

Leere Kübel ,und Packkisten au »crd
«owie neue Sckiulranac'
«Handarbeit).

M. Stoll . !
Dotzbeimer Straffe 120.

Brie
leber G
Sorten,
k-eibel.

I'ü’öer'
»̂rbnniiTO1CfU|

eerrfdn
ft

Eon
>̂ _ TeHer

. an
oemfti
' Lai

-aef. Ad!



73.
iran!
erf. Licht.

öiür
mehrere

nu icbet
icn .. ist
icrfaiifen.
tbOretlet.
567 an

l>W
verkaufen
innrer.
20. So. 1

-Maschine
Taunns-

ch. HU Vk?
üng 43. P
if nur!
> Decker,
rieben 3» .)
iet!o? u->.
tärmantel,

eM
banbTu' tft
verlaufen.

4. . S ^ 2_l.
-chrot-
müble zu
ordenftadt,
,33 ._
litten
uen -Fabr-

Pianin»
,u verk.
(b.6. aun,
TraiSbach.
_etr ._74

Sübiae?
[f
verk bei

■ Wwe..
annus ._
laacn,
e bill a au
u Tburn,
v. Eschcii,

, bei Döll.
rrolle.
fraft , au
heres bei
it, Schön«

Nr . 75 . Mitttvocki. 19 . Februar 1! 1V. Wiesbadener Tagblatt. Morgcn -Ai '.? qade . Erstes Dtati . Seite 3.
10 Fenster Rolläden b ll.
»roll, Sch arnboritftr . 15. 3
~2 t. Weinkist. m. Berfckil.
y. Säcke au vk. Parkstr . 38,»v̂ lln' üller . 0—11 Ubr.
Großer Hafen stall an vk.
Oranienstratze, 43._
'Hasenstall nt. dovv. Bob.
li. Ablauf au verk. Witzel,
Mvillcr Skr . 3. Stb . 1.

Kugfreie Safenställe
billig an verk., 2-, 4- u.
ßtcil.. Schnlrauaen . Woge.
«mnnstr.,18 .̂ Kretschmann.

Die große Grube guter
Pferdedung

Nack Gewicht au verkauf.
Offerl. mit Preisanaabe
U W. 565  T ggbl.-Ver 'aa.

v'rnbc Mist au verk.
(gtufs. Hellnrundslr., 27.

Ziegenmist
zu verkaufen Kellerstr. 7, 1.

( Händler -Verkäufe ~)
Mandol.. Gitarre . Zither
verk. Seibel , Iahnst r. 34 ,1
IM)  säst neuesM
I- u 2tiir . Kleiberschrank.
Daschk.. Sckircibkom. u . a.
Kommode billia au verk.

Schorndorf.
Hermonnstraßo 17 3 Sj,

levvkarren,
nräber m.

Rotzbach,

dwaaen,
irr Tavez-
1 Mtr . *
,. Kindev
vvstüblchev
ben I llbi
1. Werner,
btt). 1._ 3Mmm
u verkauf,
affe. 38. 1.
linderbett,
, vk. Roch,
e 15. 1._
eningen.
ipeiteü, aut
Emmerich
r.

^ Friedens«
erkauf bei
tn.
26 JLi«

Mobil

2 sch. Mnschelbettcn
m. Patentrabm . u. Matr.
lneul ü 225 Mk. Gebrüder
Leichcr.̂ Oraniensiratze 6.

LMkWslSN
v rkanft Tipper,

Oranieiistraße 23. Tel. 3471.

Sofa, Ottomane,
schöner Salontifch,
Ausziehtisch. Küchen' ckir
n. Tisch ». Stühlen . Deck
bett 11. Bettücher 4 .3im.
Stii .'ile. eina Wollmatr . u
SeearaSm . au vk. Sck-orn
darf. Hermannstr . 17.

Salonmöbel
arau Aborn. innen Vogel-
aborn votiert : ©ruber
Svieaelnmb .. Salo ns.br.
Schreibtisch. Tisch n awei
Stiible . Sota n 2 Seikel.
2 Bilder. Perser Tevvich
Dekoration für 2 Fenster
billia au verkaufen.

Gebrüder Leickier.
Oranienstraße 6.

»rast neue

MmM
2 grofie fioiosmaiter

3 « W» er
3AWsser

u verkanten bei Acker
Wellritzstr. 21. Tel. 3930.

7«bl, 6d)feae

140007, WgH.
z verkaufen.

fltbnv  Wellritzstr . 21
IlitlEiy Tel. 8830

Zu verkaufen:

Loben-KinrichlnW,
wenig gebraucht, tadellos erhalten, bestehend aus:

1 Ladenlhrke, ca. 2.50 m lg., in geschmackvoller Aus
führung, weiß lackiert, mit weißer Marmorplatte
und Marmorplattenaufbau <Zah breit),

l do., ca. 2,80 m lg., mit eiskühlbarerSchrankeinteilung,
sonst wie vor.

I Schau fensicrvorsatz, weiß lackiert, ca. 3,20 rn lg., mit
Spiegel,

I schöner Klas 'chrank mit Eiskühlung, weiß lackiert,
ca. 1,00x 0,90x 0,40 m groß,

I Marmortafelivage mit Gewichten,
1 einseit. Stehschreibpult, ca. 2 m lang, hierzu 2 hohe

Schreibstühle mit Lehne und I Regal,
l breite Bank, ca. 1,50 m lg., weiß lackiert; verschiedene

Wandbretter, Gaslampen.
Näh. zu erfahren Drudenstraße 6, 2 r. Eickenscheidt.

Zwei Mrntigo Mii |(er
für Büro oder Geschäft geeignet, zu verkaufen, sowie

eine elettr . Zuglampe.
Wäschegeschäft Adolf Stein Nachf.,Langgasse 54.

WsgesliA
Pferd

wit Garantie au kaufen
cefudbi Reith . Ranenthal,

abe 8. M;b Part.

am liebsten Stichelhaar,
ru kaufen aesuckt Off. n.
0 .64 Taa bl -Verla«_

imtmm
möglichst mit Stammbaum
" .eurem) zu kaufen gef.

Dr. Herbert Rhein berg,
^ Geisenheim a. Rh^

Bucheckern kauft
stand, für
Geschäfts« . - ---- . .

ichtet, fnr Whcinger^ velcnenilr .,14.
verkaufen.
RamhaÄ

St 'ick 5 bil
stahlkugelu

verkäufl.
uanstitr . <8
0 Mk. vk.
stratze 29^.
-Avvarat
Dannhardt

k' andicheine Brillanten
«Jeftcrfc. Leuchter Auk-
üie. «lahiiacbiffe, Brenn»
mte. Reinvlatin . Mnick.

instriiiiieiite ». Pelae
'anft an hoben Preisen

.... , Rosenfeld.ickensviegel » Lvaaeiiianiistraue lo.
-Matrotz- Telephon 3964.

au verk. beil" andsck,eineron Frankfurt,
trotze 28,L l Mainz und Wiesbaden.

au verl Vriefmarkenfamml.
grtenstr . >1 led-x Grütze, auch Einzel-
. 2—4 llfe Marken, alte Briefe kauft
!ir Büro .. peibel.,Iahnstratze ^34.

-Mi ßieHööjiieiifreiTe
i 29, 2. 3 ft, aable ich kür:
70 ?«»..« MiMl, M«
' ^ °»rhkinae Portier .. Tev-
Iwßamveh sowie alles was int

(®t ÄS ^ rsckaktsb. ansrana . w.
Middelborfi. Jtran  Mein.o q j ; Eonlinstrafie 3. 1.
i'Nschbüttê Televlwn 3490-
5nnd . Hell. Herreuanzug

.Paletot an kaufen aes.
lübel . ^?f. au Nesteler. Mairie

einstratze 10, 2 St.i alt vc
Schulranae«

toll.
itrake 12»-

'f,  Dins !_
" «l. Laeor .itoriumlk t(e( z.

^es. Adierstr. öO. P . Müller.

Kaufet'
von Herrschaften Kleider.
Wäsche. Gold. Silber.
Brillanten . Pelae tlabii-
'«ebiffe. Brennstifte und
Alles, wa? im Herrschaft!.
<Sause ausrauaiert wird,
^ahle die allerhöchst Pr . !
^Postkarte aenüat .1

Kran vlrokbut.
Waaemaunstrasie 27. 1.

SetregM HmMsider
f̂ ivil und Mil ., kemit au
büchst. Breis . Nürnberaer.
Waaeman nstrasie 35. 2.
Militär-Kleider

kauft ieder.aeit aeaen aute
Beaabluna Wierstorf , im
Lad n Meberaaffe 56.
Eme Militärhose

au kauf aesucht. Me .inert.
G-ifienstrabe 7. Htl>. 1._
Militärmäntel u. Hosen

kau ft S . Krön, Aarstr . 25.

Ii
au knicken aesuckt. Off . u.

567 an d. Taabl .-Verl.

Mandol ., Grammophon,
trichterlos . m. P !.. gesucht
Gra ben str. 6, Lad.. Eirich.

Möbel,
!e « k. Msrk
Borlaae » aller Art. sowie
Bcttfed., Portieren , Gar¬
dinen 11. alle ausrangierte
Sachen kauft D. Sivver
Rieblstrasie 11. Tel. 4878

Schlafzimmer
od Legale Betten sofort au
kaufen ge' uebt. Jliüller.
Scharnhorftstratze 10.

1- 2 Sestel.
arotz u. beauem, gut ge-
volstert, mit hoh. Rücken-
u. Armlehnen , au kaufen
aes. Off . an Donnevert,
Nied erwaldstratze 6. 2 r.

Chaiselongue
u . Decke, antcrbalten . von
Privat au k aesncht. Ent-
l->»tn "r . IVrankenstr . 3. 1.

Boulc-Möbcl.
Schrank . Tisch. Schreibt,
gesucht. Angeb. u. U. 556
an den Tagbl .-Verlag . _
Gebrauchte Möbel

kauft Oskar Mcbnert.
Göbenstratze 7.

M ôstkar-e aennat 1
10- 15 kleinere Tische.

aebraucht . rnnde bcvora.
eine weitze Theke m. Glas¬
aussatz. e n verschiebbarer
Sckrank au kaufen gesucht.
Brüggemann , Mauritius
stratze 16.

Wasck-t sch, Ghaiselonauc
u. Tisch au k. aes. Rasel,
Blücherv âtz 2, 3.

Korbmöbel
kür Diele au kaufen ge¬
sackt. Offerten an Katz.
Mar ktstr. 14. Ziaarrenlao.

Zwei Korbsellel.
1 Zuglnm .ve, elektr., au
kaufen aesucht. Nupvcrl.
Borkstratze 18, 1. _ _

Zianrrcnladen -Einrickit.
au kaufen gesucht. Oss. u.
E . 556 an  den Ta gbl.-Vl.

Tbckr
evtl, mit Glasaufsatz , u.
Glasschrank für Lebens-
Mittelaeschäft au kaufen
aesuckt. Off . u. P . 565

den  Tagbl .-Ver lag.
Gesucht

geeignet für Schubaeich.
Offerten unter Cbiffer
T. 565 an den Taabl .-V.
Gute Dezimalwage
an kaufen aestlcht. Ne»-
bauz_ Lnrem burastr . 11WlMgeu.LMl!!llg.

11 kauf , aes Sck ' ürmann.
Eleo norenstrab r_  6

Ein Leiterwagen,
3 Ztr . Tragkraft , au

kaufen aesucht Riebl-
stratze 5, 3 l.Tapez.-o.6thllMMg.
au kaufen nefucht. Sck>orn-
dors. Hermannstrabe 17.

Ick-Ol«!!
3Üe Größen

kauft ständig

IHMBttl
Bahnhofstraße 20.

Taaeslichl-Reflektor ges.
Weher, B .smarckrina 40.

Eine Polstertür
au kaufen aesucht. Oif.
mit Matzang. Dr . Paulh,
Kirchaa sse 24.

Alt-Melling.
Alt-Metall

n> k. aes Karl RieSner.
Main .aer,Straße 78. _

Korken aller Art . Neu-
tnchabfälle «slasch.. Hasen-
selle. Papier nsw. kau' t
stets Sch. Still . Blück,°r-
straße 6. Te levbon 6058

Wie?, Zlkslhen,
Lnmven w. abaeholt au
allerb Preis S Sivver.
Tranienstr 23. Tel. 347t

slobaiinisbeersträucker
au f. ges. I . Schwengler,
KleiMratze 1.

ZordölluHllslheil
kauft Brunnen - Kontor,
Svi egelaasse 7._

Settflaschen
10_ 15 000 11/1 u. 1/2'
au kaufen aesucht. Off.
v. ifl . frei W-aaaon Wies¬
baden u . ?.  567 an den
Taabl .-Beria a_
Wein - u. Koanakflaschen
k. Beter , sfrankenstr. 9. 3.

Pferdeduna kauft
Hoffmmin. Emser S tr . 43

Pferdemist
kaufe jedes Ouautnm . am
liebst, auf Iabreslieserung

Gidnnerei König,
Luremburgvlatz 2 oder

Adolfshübe.

?el2S30lien , ZrMsnten
6old - u. 8ilders«ehen , kkanckseheine, »kahngodisse,
Erammophone , Tepviehv Uvttkederu u. alles Ausrang,
kauft zu aller - Ncugasso 19. 2
höchst . Preisen y Telephon 3331.

Theken , Tafelwagen
kauft _ Sauer , Goebenstraße 2.

( SKpiKijtilngC'il ] {Serlaren•Sefinttteit)
Verloren.Bäckerei

mit vollständiger Bäckerei
u Laden-Einrichtung um¬
ständehalber Sofort au ver¬
pachten. Nur solche, die
über 4000 Mk. verfügen,
wollen sich melden. Agent,
verbeten. Ockert. unter
R. 34 Taabl .-Vcrlaa.

KWWe
Mittleres schön aelcg.

Landgut
au vachten gesucht. Off.
u I . 566 Taabl .-Berlaa.

NmW
Lebrerin -Tolmetscherin.

sfrana.. Englisch. Deutsch.
Unterricht. Nachbilfestund.
Nebersetiiinaen. Olefudie.
_Jabnstraße 24. 3̂._

Drei Damen
wünschen frana . Unter¬
richt IKonversations. ^ Off.
mit Breis unter M. 567
an den Tagbl .-Verlag ._

emmens 8Sprachen
flranzösisch,

50 Eng isch.
Lekt. Schönschreiben

Stenographie,
Buchführung.

Schreibmaschinen verl.
Generalbeeid. Dolmetsch, am
Landgericht. Rengasse 5.

^ümo8. unck englische
Unterrichtskurse
für Erwachsene

Tages- u. Abendkurse
erteilt die

Kaufm. PriTatsehule
Herrn . & Clara

Bettwäsche
Handtücher. Gardinen u.

Tevvich
au kaufen gesucht. An-
aebote nur schriftlich an

, st ca» Gilbert.Schiersteiner Stratze 1
Wer verk. stramm aestohft.
Klöppelkissen?

Offerten unter W. 564
a» den Taabl.-Berlaa
iMtduQter itrnti

und Säufer
au kaufen oefucht.

Well ritzstr . 35.Stern Wellr itzstr. 35

KWWWe
au kaufen aesucht.

Lorrcnkamv .^ Adolfsall.LS

Mst PiüllOS.
Preisangebote an Klavwrl.
L. Hoffman», O.-Jnge lheim

Linoleum -Tevv 'ch.
aebraucht. au kaufen ge¬
sucht. Angebote mit Preis,
anaaoe an Mah. Oranten,
stratze 24. 3.

Auto-Reifen
Schläuche. 820 X 120,

au kaufen aesucht. Rasel,
Blückervlatz 2._

3ps. El.-Motor
au kaufen aes. Off. in Br

M. 556 Ta abl.-Berlaa
Elektro-Alotor

iDrehstroms . 2—3 PS., zu
kauten gesucht. Anaeb. u
P . 556 an den Taabl .-
Verl na erbe'en

viMümmlie
ßamhMligs-LM
an kaufen gebucht.

Nickel.
Schwalbacher Skr . 27. L.

EWsser-WerkzWe
gesucht.

Lückel& Berninger,
Lederfabrik,

Jds cin 1. T.
sseldichmiede au kauf. aes.
Berghof , sfrankenstr. 13, H

G.utcrhalt leichte I
LelHplndOreHkim!

80 ™ Drehlänge , au
kaufen gesucht.
Instrumenten - Fabrik

Heikel.
Biebrich am Rbein.

Xirchgasse 22, 1.

Meiner Botenfrau ist
beute morgen nach 7 Uhr
auf dem Wege vom Hauvt-
babnhof durch d e Nikolas-
stratze ein Dack mit franz.
Bettungen abbanden ge¬
kommen. Da die Irau für
den Schaden aufkommen
mutz, wird um Ablieserurg
gegen Belohnung gebeten.
_Schnitze , Langgasse 25.

Verloren
kleines Medaillon , Inhalt
eine Photogr . ohne Kette.
Gegen gute Belohnung auf
dem Fundbüro abzu eben.

GeschM-EmpsehlMgeii

Kohlen, Kols u. Hola
w. angef. Reitz, Blücher-
stratze. 6. Mtb.,2 ., Boitk. g.
Hola, Kohlen u. Trnnsv.
mich nach auswärts , werd.
bill. aeiabren . Wagenbach
Nettelbeckstrae16, Stb . P.

Hola. Kohlen, Koks,
Grietz u. Braunkohl , holt
vromvt ab. Klarmann.
Adelheidstr.,76 . Fsp.̂ ,schell.
Holz w. v. Bauhof abgeh.
Adolfstratze7, Stb . 2. ,

Das DorzeiGen
von Stickereien. Lauten
bändern ufw. übernimmt
billig und geschmackvoll

Th Metzaer
NüdeSheimer Straße 29.

Auf träge w. abgeholt.

Berufs¬
krankenpfleger
vom Lande, mit auten
Zeugnissen, libern. Pf eae
in autem Hause. Ber-
vsleaung kann teils ge¬
stellt werd.m. Offerten u.
I . 564 an d. Taabl .-Berl.

Frau
immt Tävea -Näharbeit

im Hause an . Offert , u.
L. 565 an den Taabl .-B.

8PWMMII
billigst und innerhalb 24

Stunden.
Sohlen und Fleck 8.50 M.
iKernledert. Fleck 2 Mk.

Engel.
Hellmundstratze 18. H. D.

Dolmetscher
übersetzt frana . Briefe
nsw.. fertint Gesuche,
bahnt Verbindung mit
frana Firmen an . Be¬
rechnung billigst. Hindorf.
Blückierstraße 10.

Reise-Ausweis-
Gesuche

in franz . u. deutsch .Text
Julius Triboulef,
Friedrichstraße 31, Pt.

Llbersehungen.
Deutsch, Frana .. Enalisch,
Br eie usw. bill. u. Diskr.
Dotzheimer Stratze 20, 2.

Jflranzösich
* Englisch

Einzelst . u . Kl.
cercle zu 4—5 Pers.

anschl . Hand . - Korresp.
Blau . Grabenstr . 5.

FranzösiM Unterriöjt
für Damen und Kinder.
Gläna Ersolae in knraer
fsest Stunde 1.50 Mm k.
Offerten unter U. 566 an
den Taabl .-Vcrlaa _
Schreib- u. Buchführungs-
Unterricht für Erwachsene
J.H.Frings, Rheinstr.631.

>'. H. Restaurant Wies.
IttT  Man beachte meine
Schaukasten!

Rund- und Zierschrift
11 nt . Gar . d . sich . Krfoleres
b. d. schlecht. Handschrift.
Fink, dopp., amerik. und
Hot .-Bucht etc. Tel.3027

Ein EesWMM
sucht zur Leitung seines
Gesangese. tücht.Tirigenten.
Off, unt. A. 521 Taabl. -Berl.

Klavierunterricht
wird grdl. ert . Bismarck-
rina 36. 1 rechts.

Französische
Geber Setzungen
Rohstoff-

Einfuhr -Gesuche
fertigt

Julius Triboulet,
Friedrichstr . 31, Part.

Woten-EAWst
Blitz

nur Conlinstr . 3» am
Michelsberg.

Telefon 2575 freigegeb.

Schuhe
Stiefel

werden gut und billjg
besohlt sowie sämtliche
Reparatu en ausgeführt.

Herrcn-Kern'ohlc»
von Mk. 8.— an

Damen-Kernsohlcn >
von Alk. 6.00 an

Knaben-, Mädchen-
Kindersohlcn billigst.

Ä tz« 6oths
Michelsberg 13 (Laden).

Schuhreparaturen
werden sofort und billia
uuSgeführt Wcbecaaste 56
im Laden_

Umzüge,
sowie Abholen einaelner
Möbel besorgt prompt und
billig Theis . Walram^
stratze 31 ._

WmhW MWm
von

Brennholz
und Stämmen
Fahrten nach auswärts.
Waggons ausfahrcn bill.

Güttler,
Dotzheimer Str . 121.

Telephon 3896 ist wieder
angeschloffen.

IltnJll
in Zentn .. sowie Beförd.
von sonstig. Gebäck besorgt
vromvt bei billigster Be-
rechnuna Ananst Becker.
Frankenstraste 5. B. 3 lks.
Kohlen. Koks in Fuhren,

auch in kl. Posten fährt
b. Scn kbeil, Werd erstr. 10.

Achtung!
Kleine Fuhren Kohlen re..
Ninaüae . nack Maina und
ilmaek.. übern . Stamm.
Biebricker Landstrasie 5.
Dotzheim. (Televb. 4845
frrioeorbenj

Kohlen. KokS. Holz
u. and. Transv . bes. bill.
Bouillon , Dotzb. Str . 86.

Svez.: Knaben-Anzllge,
werden ans neuem, sowie
getrag. Material tadellos
sitzend u. au mätz. Preis
anaeiert . Frau S . Burg,
Hellmundstratze 31, 1 r._

Erfahrene Sichneiderin
s. noch Kundsck. in u. a. d.
Hause.  Sirschgr aben 32. 1 l

Perfekte SAeidenn
tüchtig auf Mäntel und
Kostüme, sow. Umänderg ..
nimmt Kunden an autzer
dem Hanse. Offerten u.
§ . 5ß4_ an ^>en,Tctzk>l.-V.

Schneiderin emvf. sich
Dotzheim er Str . 41, P . 4.

He'marb.
sucht Kunden für Wäsche
ausbeff. Off. u. N. 34
Ta gbl.-Zwgst.. Bisma rckr.

Damps-WllsAWt
„Cchwan",

Dotzheim bei Wiesbaden.
tirkewäfche in feinster

Ausfilbrnna Nebern. von
Wäsche jeder Art.

Annabmest. : A. Leichtweitz
Klarent baler Str . 5 Part.

Erkchrener.mmml
fiaufntönn

mit vorzügl. Verbindungen
übernimmt für

Wiesbaden

erstklass. Firma,
event. MnUm  und
EesUsts-Uernahme.

Ge fl. Zu 'chriften u. W. 566
an den Tagbl-Verlag.

Ich suche mich
Kapital an einer

mit

Wäsche
anm Waschen u. Bügeln
aufs Land wird angen.

Steioer . Bierstndt.
_Röderstiwtze 4._

Für Arbeiter
Wäsche anm Waschen.

Bügeln u. Flicken wird
angenommen. Näh. Bleich-
Kratze 20, 1 l.

oder sonstigem rentablen
Geschäfte au beteiligen.
We nkeller n. alle Neben¬
räume sind vorhanden.
Offerten unter M. 565 an
den Ta gbl.-Verlag ._

Kaufmann
sucht nachweisl. rentables
Unternehmen

zu kaufen
evtl, fick tätig zu be¬
teiligen . Off . u. P . 564
an den Tagbl .-Verlag . _ _

in  jeder Höhe,
UClU monall .Raten,
aahlung , verleiht F61
H . Blume , Hamburgs.
ItflpKFMTH
aeaen nute <? irf'C’beit u.
Hinten ? Man Rücka Off.
u. S.  34 Taabl .-Berlag,_

Bier Personen
suchen reickl. gntbärgerl.
Mittags - und Abendtisch.
Off . mit Preisangabe u.
Z. 565 a. d. Tagvl .-Verl-
Wer übernimmt AuSbekl.

u. Neuanfertianna von

AllWOW
au mätziaen Preisen?

Hotel Mara -arethenbok
_Tbelemannstratze 3._
Sch Möbel f. 3—4 Zim..
auch paffend für Fremden-
a'm.. mietweise abaugeben.
Off . u. O. 34 Tagbl .-Verl,
In welch, gebild. Kreisen
kann i. Mädcki.. 17 I .. sich
reaetm . in frana . Konver¬
sation üben ? Geil . Off.
unter Z. 555 an den
Taabl .-Verlag . _
Beff. Fra « möchte gerne
m t iemand eine arößere
Wohnung mieten od. teil,
an PenffonSawecken, da
Möbel für 5 Him. vorh.
Off . u.,P . 34 Taabl .-Verl.

Wo kann Frä " lein
Klavier üben ? Angebote
u. K. 567 a. d. Tagbl .-Vl.
Wo kann man gründlich

Schneidern
erseruen ? Of êckon r >-i
Preisangabe u. E. 567
an den ,Tagbl .-Verlag ._
Welche Frau

lernt meine Tochter das
Bügeln ? Reith , Rauen-
tbaler Stratze 8, Mtb . V.

!Achtung!
Wer svinnt S4infKwnlle?
Näheres bei Wolf. Faul-
bi linn eustrgfie 13. ,

, Friseuse empf ehlt sich
im Kopfwäschen u. Fris.
Michels beva 3, 2. Stock.

Billig!
Kopfwäschen

Steiner, n. Residenzt enter.
Elektr . Vlbrations-
Schönheits-Nagelpflegs

‘ !. 39, II.
Schönt citspfl . K. Bachmann

Kirckaalle 64. 1. Stock
_lWolha lla-Ein aanal _ _
Schönheits- n. Naaelvfl.

Frieda Michel, Tauniis-
straste 19, 2, am Kochbr.

[ MM « )
!!!Welche Dame!!!
aus guter Familie würde
sich an einem sportlichen
Unternehmen mit kleinem
Anteil beteiligen ? Offerten
unter A. 8558 an D. I'renz,
Ann.-Exped., Main», F13

Gebild . Herr,
vielseitig begabt, 24 I .,
Waise , w. durch Adoution
ein sonina . Elternhaus
au finden . Gefl . Offerten
unter D. 565 an den
Taabl .-Verlag ._ _
Kind wird in ante Pileae
genommen . Off . unter
T. 34  an den T agbl.-Verl.

Mädchen
1 Jahre alt . wird in mite
saubere liebevolle Pffeae
gegeben Näb dn ĉh Frau
Schultes . Helenenstr . 12. 1

Pttvat-
Heiwts-AuskWe
an allen Plätzen.

Detektiv - Auskunftei
„Kosmos ",

Luisenstratze 22, Ecke
Babiibotstr.

4180 Televbon 4180.

Heirat.
Frl .. rv.. n. unverm ., von

idealer Lebensaufs ., w. m.
ebensolchem Herrn , nicht
unter 30 I ., bek. au werd.
awecks Sc rat . Ausfährl ..
nicht anoilhine Offerten u.
W. 555 an den Tagbl .-V1.
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Damen mit u. o. Vcrm..

die auf reell diskr.. ganz
kostcnl. Ebeverm, reflekt.,
Knollen an G . Friedrich,
Berlin , 0 . 112, Glotzer
Str . 6. ausfülirl . schreib.Witwer
wünscht einfache ölt . kdl.
Witwe oder Mädcken in
den 50er Jahr . kennen ?su
lernen Ätn. bald. Heirat.
Eia . Haushalt vorbanden.
Offerten unter H. 565 an
den Taabl -Berlaa.

MI!
Werknieiiter . in a. St ..

41 I . eval .. cma Aeuftere.
a. Ebar .. mit lli . cutra.
Mädcken w. sich mit eins.
Mädchen od. Witwe obne
Kinder , mit etw Vermag .,
baldiast zu verbeiraten.
Offerten mit Bild unter
M. 34 an d. Taabl .-Verl.

WllIeiii.AZlihll
ev., bäusl . w. mit Herrn
Zwecks Heirat bekannt zu
werden. Ernstgem . Off.
u. O. 566 an d. Taabl .-V.

2 Freundinnen.
29 I ., beit. Temp., vor¬
urteilsfrei , bier fremd,
suchen die B/kanntschaft
„weier aleichacs. Herren,
nickt unter 30 I ., in guten
Verbältnissen leb., kennen
zu lernen „Wecks Heirat.
Dirskretion Ehrensache
Gefl. Briefe unter G. 555
an den Tagül .-Verlag
erbeten ._

Erfahrener Kaufmann
50 I .. m. q. Kenntn . der
Land- u. Gartenwirtschaft,
v. stimv. Wesen u. repr.
Ersck. s. verm. Dame zw.
Heirat k. zu lern . Einheir.
nickt ausgeschlossen. Ver¬
trauensvolle Off. unter
M. 555 an den Tagbl .-Vl.

Vertrauenssache.
Durchaus zuverl . , gewandt . Kaufmann
empfiehlt sich zur Erledigung aller
besonderes Vertrauen , Um¬
sicht , Erfahrung u . viel Takt
erheischenden Geschäfte , auch zur
diskreten Ermittelung geeign . Reflek¬
tanten bei beabsichtigten Geschäfts¬
verkäufen u . dergl . Gefl. Zuschriften
unter Z . 26 an den Tagbl . -Verlag.

Welche umhin imleick gitam!i- VMM
usw. IIsw.

oerhilft tüchtigem solidem verheiratetem Koch zu sicherer
dauernder Existenz? Kaution kann gestellt werden.
Geil. Offerten unter 1. 556 an den Tagbl.-Verlag.

Tannenbretter und Latten
sowie Stangen , ferner buchenes und
eichenes Schnittmaterial liefert

W. Gail Wwe.. Sägewerk , Biebrich.
Bestellungen nimmt mein Büro in Wiesbaden»

Telephon Sir. 84. an. 198

Garantiert trockenes

Buchenholz
gut brennend, wieder eingetroffen und kann in jeder

Menge geliefert werden
Zentner frei Keller Mk. 6.50. bei 10 Zentner Ml. 6.25

ab Lager Mk. 5.7S
sowie Anzündrholz per Sack (ca. 50 Pfund ) Mk. 3.25.

Georg Eger, Wi Mu-Kreuz-HW
Dotzheimer Straße 178.

Bestellungen per Post werden sofort geliefert.

Trockn. Buchenholz
geschnitten und gesp. Kohlenhandl. I . P . Dörr,
Connenberg , Rambacherstr.28. Tel . 6052 freigeg.

Mes Mm Vüchmlcheilhch!
ofenfertig, in trockenen Hallen gelagert,

all53tr. 6 .20 , all 20 Ztr. 6 . frei Keller
Buchenichcitcn in Fuhren frei Haus Ztr. S.—.

A. Müller , Mainzer Matze 05.
Taunusstraße
- 5 -TTätfjänTtess

elektr. Tiscf)- und Bettlampen 18
Ttmpetn, Jironen, Zuglampen

Seidenscf) irme aus eig. Werkstätte
MZt Solange Vorrat « W

besatz und Holzsohle n 35—39  Mk . 10.40
Leder -Stiefel für Herren . Damen u . Kinder

sind eingettoffen . 122
J. Drachmann , Neugasse 22.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
ISkar . Gold 750  „
14kar . Gold 585

8 karäU Gold 883 50
gestempelt von Mk; • • an

Bok ,Jiircfjgasse 70

Bom Montag, den 17. Februar 1910 ab, befinden
sich die Dienstste len

a ) für Gewerbe- und Betriebsstener bei der Steuer-
Verwaltung II» im Hause Nikolasstratze 13,
Zimmer Nr. 7,

b) für Kanalbenutzungsgebühren u. Hundesteuer bei
der Steuerabteilnug l , im Rathaus , Erdgeschoß.

Wiesbaden, den 10. Februar 1919. F 243
_ Ter Magistrat.

Brennholzverkauf.
Zur Behebung des Notstandes an Brennstoffen

wird in der Zeit vom 3. Februar bis 1. Mürz 1919
auf den städtisckcn Lagerplätzen — Bauhof : We.den-
bormtrake . Boseplatz. Dotzheimer Strafte 172, Labn-
strafte 47. Platter Strafte 102 — ofenfertig herge-
ricktetes (aeicknittenes und grob gespaltenes) Brenn¬
holz zu ermösiigten Preisen , und zwar der Zentner zu

4.50 Mk. ab Lager , bezw.
5.25 Mk. frei Keller.

m Mengen bis zu 10 Ztr . ausgegeben. Die Zahlung
für die zu beziehende Menge hat zuvor an der Kasse
des Holzamtes , Fricdrilbstrafte 19, Zimmer Nr. 3,
unter Vorlage der Brennbolzkarte und des Haushalts¬
ausweises zu erfolgen . F243

Wiesbaden , den 30. Januar 1919.
_ _ Der Magistrat.

Bereinigung iet NW«
0.NMMiskelJ« M.

Infolge der bedeutenden Steigerung aller
Rohmaterialien , sowie der Arbeitslöhne usw. sind
wir gezwungen, ab 1. Januar d. I . unsere seit¬
herigen Preise den Verhältnissen entsprechend
zu erhöhen. F. 310

Ta unsere Einkäufe nur gegen Kasse erfolgen
können, sehen wir uns genötigt, unserer Stamm¬
kundschaft monatliche Rechnung zu stellen,
während alle anderen Arbeiten nur gegen
Barzahlung ausgeführt werden.

Leider läßt die gegenwärtige Geschäftslage
es kaum möglich erscheinen, diese Preise in ab¬
sehbarer Zeit zu ändern . Wir richten daher die
ergebene Bitte an un 'ere geehrte Kundschaft,
ihre Aufträge nicht zurück zu halten , und uns die
Anfrechterhaltung unseres Betriebs zu ermöglichen.

lomnotBecfteiseiung
Morgen Tonnerstag, 20. Februar, vormittags 91/,

Uhr anfangend, veisteigere ich im Auftrag wegen Auf¬
gabe des Haushalts und Wegzugs folgende sehr gut
erhaltene Moblilien usw. öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung in meinem Versteigerungslokal

7 Moritzstratze7, dahier,
als : ein sehr guter Salonstntzslügel, eine eleg dunkel-eichen

Speisezim.-Einricht., ein reichgeschnitzt. Eichen-Herren-
zimmcr, best, aus: groß. Umbaum. Sofa, groß. Ecksofa
mit Kissen (rotes Tuch), ein Schreibtischm. Sessel, I
Tisch, 6 Stühle u. wten Tuchportieren, rin cleg. weißes
Schlafzimmer, best, aus: 2 Betten, Waschtoil.. Kleider¬
schrank, 2 Nachttischenu. Handtuchhalter, ein Mädchen¬
zimmer, best, aus: Schrank, Bett, Waschkomm. u. Nacht¬
tisch, eine eleg. Pitschkiiche, ein schöner weißer Kinder-
spielschrank, ein dito Spiegel 'chrank, ein Sofa u. 6 Stühle
(Biedermeier), zwei sehr gute Chaiselongues, ein sehr
schönes groß. Gobelin in Rahmen, eine geschnitzteEichen-
Erkereinricht., runde, ovale Nipp-,Rauch- u. NälHischchen,
eine lehr gute Nähmaschine,, ein Nußb.-Quadrnt-Aus-
ziehtisch, eine dito Kredenz, zwei mahag. runde Tischchen
mit weiß. Marmor , ein Mahag.-Serviertisch, drei 2-tür.
Kleider chränke, eine große dunkel-eich. Flurtoilette , drei
Betten, eine Waschkommodeu. Nachttisch mit grauem
Marmor , versch. eins. Tische u. Stühle , eine höcheleg.
weiße Pnppenvilla mit elektr. Lichtu. Aufzug svallst,
eitwericht.),zwei sehr schöne Puppenki chen, eine er.Partie
sonstig, sehr sck önes Kinderspielzeug, ein Nachtstuhl, ein
Spinnrad, eine PartieBücher, eine Staffele , versch. sehr
gute Oelgemäldeu. sonst. Bilder, Palmständerm. leb.
Palnie , ein cleg. Messing-Gong , drei e eg. vcnetian.
Glaslüster, ein Messinglüster(für Gas u. Elektr.), sehr
gute Tepp cheu. Läufer, ein Fell, Regulator, eine Onix-
Standuhr m. Goldbronze, zwei schöne Bronze-Figuren
eine Steinbowle, ein schönes Kaffeeservice, ein sehr gutes
Eßservice für 24 Pers., einz. Teller,Platten , Schüsseln,
Töpfe, Wein- und andere Gläser, eine große Part e
Einmachgläsermit Gummi «. Kl immer«, eine große
Partie Haus« u. Küchengeräte, Nipp- u . Ausstellsachen,
Kohlenfüller und Kasten, Wischgarnituren , Malartikel,
Schirmständer, Eismaschine, Fruchtpresse, Gartengeräte,
Gartenbank-Tischu. Stühle , ein Eisichrank, ein Gardinen-
spanncr, ein Waichtopf, zwei Waschkörbe, eine elegante
Majoika -Spiritusglühlampe . sowie ein sehr gutes
großes Lrchestrion mit 10»Pfg . »Einwurf.

Adam Bender , Auktionator unD löiötor
GeschäftSkokal Moritzstratze7. Telefon 1847.

KorsettsnKhMass
aus zugegebenen neuen u. alten
Stoffen Werden auf Wunsch
innerhalb 8 Tagen angefertigt

Corsethaus „Robita“
= Langgasse 25 . =

Strümpfe
Socken

zu vorteilhaften Preisen

Conrad Vulpius,
TTIarhtstraße, Ecke Tleugasse.

in nur bsster Qualität
schwarz und farbig,

zum Anfertigen und Überziehen
vorrätig.

Karl Fischbach,
Schirmfabrik , Kirchgasse 49.

GuterhalteneMöbel aller Art
H.

kaufen Sie vorteilhaft bei

Wimmers,

werden erstklassig ausgeführt bei

Goldene Trauringe
stets auf Lager . Durch eigene Anfertigung preiswert.

Joh . Kühn » GoEdschmiedemeister
Lauggasse 42 (im Hotel Adler ). 170

Ankaufv. Brillanten, alt. Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Junge Schweine
sind in allen Preislagen fortwährend zu haben.

Heinr. Herziger, BlehhMW
Schierstein . Biebricher Str . 23.

Telephon Biebrich 207._

Mk ll. IM
Ml->>.Wchweiii
abzusetzen, auch größeren
Posten. Näh. bei Küfer-
meiitcr Hoffmann , Ober-
Fnaelbeim a. Rb.

ll
kartcnfrri, nur Ia Ware,
in jeder Packung vorrät g
h. •f ’cmr . Gelnn in Mainz
Schöffcrstraste 2, direkt am
Markt . Haltest. Höschen.

Kautabak
eingctroffen.

%m\  Wen,
Bahnho str. 4 Kirchg. 51.

MlM Isarant

lnW « l ,ei"
eingetroffen.

Zigarrenge chäft
Karbinsky

im Residenz- Theater.
Zigarren

einige Mille btHia.
A. Kriekina Albrecktstr. 3.
Gummijanirr Stück 1.90

Trogcrie Brosinskh,
Bahnhofstr. 12.

MT Schönster Schmuck
f. Veranda . Balk.. Fenster¬
bretter usw. sind unstreit.
Scknclls eckte weltbek.GehlW-SWe-
Jellw'Maazka.
Man verlange Katalog

grat . u. franko. Jetzt beite
Pflanzirit . Versand über¬
allhin u. Gar . f. aesunde
Ankunft der Pflanzen . Fl

Gebhard Schnell
Gebirasbänaenelkenaärtn ..
Traunstein A. 26 lOberb.)

Lebertran-Emulsion
große Flasche 4.75.
Svielmann Nacks..

Scharnboritstrafte 12.

Zwiebelsamen!
gelbe Zittaucr Niesen,
höckstkeilnend, erstklassige
Züchtung u. dicke Bohnen
zur Saat in groß. Posten
abzuaebcn. Vorteilhaft für
Wicdervcrkäufer u. Groß¬
verbraucher . F 251

KreiSstelle
für Gemüse und Obst,

Lcssingstraße 16.

k Stearinkerzen^ -_und 1.75

Trogerie Bro însfy,
Ba .nhosstr. 12.

HM
Nass . Landes -Theater

Mittwoch , tS. Februar.
23. Vorstellung Abonnement v
Die Rose vonStambm
Operette in 3 Akten von Branin,»
u. Erünwald . Aiusikvon L.
Kemal Pnicha Guido Lehrma».
gondia EiU . . ivkarta Brmm,,
Midill . Therese ViüIIer . Rejchi
Gü,ela . Else Web»
Fatme . Eva Papsd, ),
Durlane . . Käthe Kreu,wiej»
Eniine . . . . Trude Rehländ»
Sobeide . . . Rosa Erotzmün»
Achnied Bey . . . . Dior
Mllller sen. . . Mar Andnc,^
Fridolin . . Bern !,.
DeslrS . . . Mar . Doppeldau»
Direktor . . . . Hans Beruh «!,
Liflboi , . . . . Helga Reimei»
Bül -Bül . Slmii 3iimä
Djamileh . . . . Elsa Daukewj^
Musik. Leitung : Arthur Noiher.
slnfang 6.30, Eude 9,30 Uhi,

Siesidenz -Theater.
Mittwoch , 19. Februar.

Die fünf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Akten von C.Röhln.
Frau Eudula . Andree -Huoart
Anselm ) Oskar Bug«
Nathan Feod . Brch
Salouwn l r - J. ,  Haus
Carl Sohne <Räm“
Jakob J Erich Möll,
Charlotte . Käthe Haus,
Gustav . . . Heinrich Kamiutz«
Prinress . Evelure . E . Tillmam
Fürst von Klausthal -Llgordo

O . -Lange -Lüdent
Die Fürstin . . . Wilma Evohi
Fehrenberg . tz . Herberl -Micheb
Frau o. St . Georges . Else Bag«
Baron Seulber . Fern v. FarrU
Kabinetsrat Issel . Carl Clouth
Kammerdiener . Fritz Herboni
Hofjuwelier Boel . Carl Clomh
Rosa >im Hause der M . Agi,
Lischen / Fr . Eudula E. Wolsert
Anfang 6, Ende nach 8 Uhi.

^koOmMil -Konzerte
Uitt ^ oeb, 19. fsdruar.

VonniUag8 11 Uhr : Konzert
der Kapelle Paul Freudenbe»
in der Kociibrunnen-TriukUaile
1. Choral.
2. Ouvertüre zu «Die Nürn¬

berger Puppe » von Adam.
3. Das Leben ein Tanz , Walzer

von Strauß-Kremser.
4. Volksliedchen und Märchen

von Komzäk.
5. Potpourri aus der Operette

«Gasparone» von Millöcker.
6. Ernst August - Marsch von

Blankenburg.

fÄllM-KlWlt!
Abends 8 Uhr im großen Saaleji

Kammer-Konzert
Mitwirkende:

F. Zech, Organist, Konzert
meister Wolf, L.Schotte , Groll
Weber. M. Schi Id buch und

M. Keller.
Vortragsfolge:

1. Fritz Zech: Klavier-Quartett
in E-dur für Klavier,VioUni
Viola und Violoncello. . ;

1. Mäßig schnell , II . Lan®|
sam, III . Leicht bewegt,
IV. Schwer mit freiem
Vortrag. —Ziemlich schnell
mit Humor.

2. Anton Dvoräk : Streiclh
sextett op. 48 in A*dur für
zwei Viol nen , zwei Violen
und zwei Violoncello.

I. Allegro moderato.
II . Dumka (Elegie):

allegretto.
III . Furiant : Presto.
IV. Finale : Tfernu mit Varia¬

tionen . Allegretto r̂a-
zioso, quasi andantino.

Poco

Sie kaufen gut
im Seifengeschäft

MMML 'ÄÄ
Ü -Seife, Fettscife,-. Seifeopulver,
Bürstcnwtircn.Putztüchcr
Waschbürstcn, — Wach'
Pulvero.Mark. Psd. 55Ä

Schlaf wohl du guter Braver,
Schlaf sanft i» guter Ruh
Wir decken dich mit ©teilt»
und Schwesternliebe zu.

Am Montag abend 17. Februar, 53/,  Uhr nachm, entschlief sanft
nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden unier
herzensguter, innigstgeliebter, braver, einziger Sohn, Bruder , Enkel
und Neffe

Karl Pielhau
Inh . des Eis. Kreuzes 2. Kl.

im blühenden Alter von 22 Jahren.
Von seiner schweren Verwundung im Felde ziemlich genesen,

mußte er doch durch eine heimtückische Krankheit sein junges Leben lassen.

Die tieftrauernden Eltern,
Schwester und Verwandten.

Wiesbaden, Lüdenscheidi. W., den 18. Februar 1919.
Luisensir. 18.

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 20. Febr., nachm.
3 Uhr, von der Leichenhalle des Südfriedhoses aus statt.
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